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Sie brauchen eine
Perücke?

Bei der Auswahl und der An-
passung steht das Team Ihnen
mit fachlicher Kompetenz und
professioneller Unterstützung

zur Seite. 
Als präqualifiziertes Unter-
nehmen sind wir berechtigt 

mit den Krankenkassen 
abzurechnen.

Wir stellen uns gerne der 
Herausforderung.

Kreative Köpfe
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Briefmarken, 
Münzen, 

Postkarten 
sowie das
Zubehör 

dazu.

Bio-Tee in großer Auswahl!
Schö

Der zertifizierte Bioteeladen!

PHILAHANDEL GmbH
Der Phila-Shop - www.philahandel.de

Vorster Str. 9, 47906 Kempen, Tel. 0 21 52 / 5 30 85
Öffnungszeiten: Do 15 bis 18 Uhr – Fr 9 bis 13 und

15 bis 18 Uhr – Sa 9 - 13 Uhr

Ihr
ANKAUF
GOLD
AM NIEDERRHEIN

Montag bis Freitag 
10.00 –13.00 Uhr  

und nach Vereinbarung
Hochstr. 16  St.Tönis

02151 76 74 999

Schmuck  & Go ldankauf
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Vom 15. bis 17. September findet die „Herbstpartie“ auf dem Gelände
des Zisterzienserklosters in Kamp-Lintfort statt. 
Mehr dazu auf Seite 5.

Anwohner des East Cambridgeshire Parks beklagen sich :

Saufgelage und Schlägereien
an der Tagesordnung

Kempen. Wenn schönes
Wetter angesagt ist, trübt
sich die Stimmung an der
Eichendorffstraße ein.
„Der East Cambrigeshire
Park ist zu einer No-Go-
Area verkommen. Der
beißende Gestank von Al-
kohol, Urin und Erbro-
chenem in dem Bereich,
in dem die Bänke stehen,
ist unerträglich”, be-
schreibt es ein Anwohner.
Mit Beginn der warmen
Jahreszeit kamen die Pro-
bleme:  seit einigen Wo-
chen werde man nahezu
täglich von einer Gruppe
von Jugendlichen „terro-
risiert”. Mit normalem
Freizeitverhalten habe
dies nichts mehr zu tun.
„Saufgelage, laute Musik
aus tragbaren Lautspre-
chern, Gegröle und regel-
mäßig auch Schlägereien,
Böller, Drogenkonsum
und -handel gehören hier
mittlerweile zur Tages-
und Nachtordnung”, be-
richtet er.
“Ich spreche hier nicht von
den Sportlern an den Bas-
ketballkörben oder von ein
paar harmlosen Jugendli-
chen, die einfach nur ein
Bier trinken und etwas Spaß
haben wollen, sondern von
einem speziellen Klientel,
welches sich hier täglich an
den Bänken des ehemaligen
Verkehrsübungsplatzes trifft
und komplett außer Kon-
trolle geraten ist”, das haben
besagter Anwohner und et-
liche andere Anwohner an
das Ordnungsamt der Stadt

Kempen geschrieben - in der
Hoffnung, von dort Hilfe zu
bekommen. Zugleich haben
sie Fotos geschickt - von
Müll, von Graffitis, von zu-
rückgelassenen Einweggrills
usw.
Viel passiert sei leider nicht.
Mittags habe man die Ord-
nungsamtsmitarbeiter ab
und an gesehen, “wenn sie
nach nicht angeleinten
Hunden Ausschau halten”.
Auch die Polizei sei keine
wirkliche Unterstützung: “Es
reicht nicht, hier einfach nur
vorbeizufahren. Sobald der

Streifenwagen abgebogen
ist, fängt alles von vorn an.
Durchgreifende Verbesse-
rungen erwarten die An-
wohner, wenn Personalien
aufgenommen und ggf. An-
zeige erstattet werde. Für
überlegenswert halten sie
auch die Demontage der
Bänke. Und ganz wichtig sei
es, die Kontrollen abends,
also nach 22 oder 23 Uhr, zu
verstärken. “Jeder soll hier
seinen Spaß haben, aber die
massiven täglichen Ruhe-
störungen müssen ein Ende
haben.”                              �

Zwei von vielen Fotos, mit deren Hilfe die Anwohner die
Missstände am Cambridge Park dokumentieren.
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Versichern • Bausparen

Von Wolfgang Acht,
Pfr. i. R.

Die Stadtkirche von
Kempen hat 

„Namenstag“
einer Widmung, in der
Maria als Schutzpatronin
nicht nur der Kirche, son-
dern auch der Stadt um
Fürbitte angerufen wird.
Vielleicht haben Sie ja mal
Zeit, sich die Kirche und die
eindrucksvollen Bilder, die
auch Zeugnisse des Glau-
bens sind, bzw. die wirklich
großartige Kirche anzu-
schauen. Die Kirche ist ge-
öffnet an den Markttagen
Dienstag und Freitag von
10 bis 12.30 Uhr und an
den Sonntagnachmittagen
von 14 bis 16 Uhr. Sie kön-
nen dort auch die anwe-
senden Kirchenwächter
oder sonntags die Kirchen-
führer ansprechen. Die
werden gerne Erläuterun-
gen und Deutungen der
Kirche insgesamt, aber auch
der Figuren anbieten. 
Nicht unerwähnt bleiben
soll auch, dass an dem alten
Taufbrunnen im südlichen
Turmraum auch schon Tho-
mas von Kempen getauft
wurde. Heute noch werden
dort Kinder getauft.
Die Kirche will in der Mitte
der Stadt so ein Erinne-
rungszeichen des Glaubens
an Jesus Christus sein, den
Maria geboren hat. Und der
Kirchturm wird zum Finger-
zeig auf Gott. So kann die
Kirchen zugleich ein „Denk-
Mal“ zur Nachdenklichkeit
werden. 
Sie sind gerne eingeladen
zur Besichtigung oder zum
Verweilen in unsere Stadt-
kirche. Nutzen Sie doch die
schönen Tage des Sommers
für eine „Auszeit“ anderer
Art. 

�

Am jeweils 8. September ist
das sogenannte Patronats-
fest unserer Stadtkirche. Es
will daran erinnern, wem
die Kirche geweiht ist. Sie
trägt deshalb auch den
Namen „Mariae Geburt“.
Dieses Patronat bestimmt
natürlich deutlich auch das
Bildprogramm der Kirche.
Zu nennen ist das „Gnaden-
bild“, das bereits seit An-
fang des 13. Jhd’s. hier
aufgestellt ist. Später hat
man dafür eine eigene Ma-
rienkapelle im linken Sei-
tenschiff angebaut, zog
doch dieses Wallfahrtsbild
früher Hunderte von Pil-
gern an. Diese Wallfahrt
war es auch, die die Kempe-
ner im 13. Jhd. veranlasste
diese Kirche wesentlich zu
erweitern.   
Weitere Bilder, die auf Ma-
ria verweisen, sind der
schöne Marienleuchter
mitten im Kirchenschiff
(von 1508), eine Madon-
nenbild aus dem 12. Jhd. im
Kirchenschiff rechts. Zu
nennen ist auch die wert-
volle und sehenswerte Figur
der „Anna-Selbdritt“, die
man rechts sieht, wenn
man die Kirche betritt. Dar-
gestellt sind Anna, die Mut-
ter Marias, daneben Maria
und das Jesuskind (von
1492). Nicht zu vergessen
der wertvolle Antwerpener
„Annenaltar“ (von 1514)
mit dem Bild der „heiligen
Sippe“ vorne im Chorraum.
Ebenso das großartige „Ma-
rienfenster“ im nördlichen
Turmraum, in dem im unte-
ren Teil eine Skizze von
Kempen erkennbar ist.
Diese ist verbunden mit

Energiebedarf wird wichtiger bei den Preisverhandlungen

Gebrauchte Einfamilienhäuser
um 8 Prozent günstiger 

Kempen- Die Angebots-
preise für gebrauchte
Einfamilienhäuser in
Kempen sind im ersten
Halbjahr 2023 um
durchschnittlich 8 Pro-
zent zurückgegangen.
„Ein Trend, der sich
grundsätzlich auch im
Umland zeigt“, sagt LBS-
Gebietsleiter Bernd
Ivangs: Am Niederrhein
sind die Preise für ge-
brauchte Wohnimmobi-
lien über alle Objekt-
arten hinweg im Ver-
gleich zum ersten Halb-
jahr 2022 um 6 Prozent
günstiger geworden. 
Bernd Ivangs hat die Empi-
rica Preisdatenbank für
Kempen ausgewertet, die
sämtliche Zeitungs- und
Online-Anzeigen berück-
sichtigt. Auch bei anderen
Objektarten ist ein Rück-
gang der Preise zu ver-
zeichnen.
Ein gebrauchtes Einfamili-
enhaus wurde in Kempen
im ersten Halbjahr 2023 für
535.000 Euro angeboten (-

8 %). Der Durchschnitts-
preis am Niederrhein liegt
bei 448.000 Euro (-9 %).
Für Reihenhäuser und Dop-
pelhaushälften werden in
Kempen 398.750 Euro ver-
langt (-6 %). Der Quadrat-
meterpreis für eine ge-
brauchte Eigentumswoh-
nung beträgt im Schnitt

2.191 Euro (-8 %).
Bernd Ivangs erklärt den
Rückgang der Preise mit
dem starken Zinsanstieg
Anfang vergangenen Jah-
res, der Inflation sowie der
Verunsicherung der Kaufin-
teressenten über die künf-
tige Energieversorgung:
„Das Alter der Immobilie
und der damit verbunde-
nen Modernisierungsbedarf
spielen eine immer größere
Rolle.“
Da zunehmend Eigenheime
der 70er und 80er Jahre auf
den Markt kommen, müs-
sen Interessenten immer
häufiger die energetische
Modernisierung mit einpla-
nen. LBS-Immobilienex-
perte Bernd Ivangs: „Nach
den derzeit geplanten EU-
Sanierungsvorschriften be-
steht für viele ältere Ge-
bäude bereits im Laufe der
nächsten zehn Jahre Hand-
lungsbedarf.“ Das schafft
andererseits Käufern mehr
Spielraum bei den Kaufver-
handlungen. 

�

Gebrauchte Wohnimmobi-
lien sind günstiger gewor-
den, berichtet Bernd Ivangs
von der LBS.

Dietmar Borgs geht in Ruhestand:

Abschied vom „Dorfsheriff“
Grefrath.Es gibt wohl in  Grefrath keinen Menschen, der in den vergangenen 20 Jah-
ren so viele Prozessionen, Martins-, Schützen- und Karnevalszüge begleitet hat wie
Dietmar Borgs. Nun heißt es Abschied nehmen, denn der beliebte „Dorfsheriff“ geht in
den Ruhestand. Daher kamen nun Bürgermeister Stefan Schumeckers und das Team von
Ordnungsamt und Kommunalem Ordnungsdienst (KOD) in die Polizeidienststelle am
Deversdonk 7, um Tschüss zu sagen. Als letzte offizielle Großveranstaltung im aktiven
Dienst hat Dietmar Borgs das Schützenfest der Matthias-Schützen begleitet. Auf ein
Wiedersehen mit Dietmar Borgs in der Gemeinde Grefrath kann man sich bestimmt hin
und wieder freuen - wenn auch in Zukunft ohne Uniform.                                          �

Freiwilligenagentur 

Hilfen beim
Smartphone
oder Tablet

Kempen. Die Freiwilli-
genagentur sucht Freiwil-
lige für die Quartiersent-
wicklung Hagelkreuz, die
Freude daran haben, un-
erfahrene Nutzer bei dem
Gebrauch von Smart-
phones und Tablets zu un-
terstützen, zu begleiten
und zu beraten.
Gesucht werden Freiwillige,
die älteren Menschen mit
viel Geduld die Handhabung
und Grundkenntnisse von
Smartphones und Tablets
vermitteln.
Einsatzzeiten sind jeden
zweiten Mittwoch von
15.30 bis 17 Uhr im Quar-
tiersbüro Hagelkreuz, Con-
cordienplatz 7.
Weitere Informationen bei
der Freiwilligenagentur
Kempen per E-Mail an frei
wil l igenagentur@kem
pen.de oder dienstags und
freitags von 10 bis 12 Uhr
telefonisch unter 02152/
917-1030. 

�



wie er unserem Thomas
heimlich mitteilen musste
– „Sie ist der Fels in der
Brandung...”. Daneben ist
er auch noch stolz auf
sein tolles Team und hat
richtig viel Freude an
neuen Ideen und Aktio-
nen. Er will weiterhin
kreativ am Ball bleiben,
auch mit seinen unglaub-
lichen 70 Jahren noch. An
dieser Stelle gratuliert
unser Thomas voller Res-
pekt und freut sich darü-
ber, dass die „Alten” heute
auch nicht mehr das sind,
was sie früher mal waren,
nämlich alt, in diesem
Alter.
Zum Jubeltag gibt es auch
das Beste aus den letzten
5 erfolgreichen Jahren
und am Abend kommt
auch noch Tom Mar-
quardt live mit seinen
Komplizen zum Singen.
Also, Stimmbänder ölen,
Geburtstagspräsent parat
halten - so man will, so
wie unser Reporter - und
nichts wie hin und schnell
noch einen Platz reservie-
ren lassen in Kempens
bestem Huus. Aber ganz
schnell...

+++ Wie unser Reporter
bereits vor einiger berich-
tet hat, sucht Rüdiger
Woiwode von der gleich-
namigen Gartentechnik
auf dem Industriering im-
mer noch einen und ins-
besondere seinen Nach-
folger für den Meisterbe-
trieb bis zum Ende des

+++ Feiern können auch
Kempens beliebtestes und
kreativstes Gastronomen-
paar Willi Hirschmann
und seine Brigitte. Am 23.
September sind es schon
mittlerweile 5 Jahre, seit-
dem das „et kempsche
huus”in Kempen mit aus-
gefallenen Events, Live-
Musik, kreativen Ideen
und köstlichen lukulli-
schen Genüssen die Kem-
pener begeistert. Und
nicht nur die. „Haben wir
nicht, gibt es nicht”, ist
eine der herzerfrischen-
den Philosophien, die
Willi Hirschmann so aus-
zeichnen. Er freut sich
über den großen Zu-
spruch seiner ausgespro-
chen netten und zahl-
reichen Gäste und freut
sich aber am meisten
über seine Brigitte, die
gute Seele des Hauses,

+++ Neues von der Kuh-
straße. Wie unser Reporter
jetzt ganz aktuell erfahren
durfte, gibt es von Kem-
pens absolut beliebtester
Kuhstraße etwas Neues zu
berichten. Ja. Die küche
hat Zuwachs bekommen,
wie Martina Vois und na-
türlich Klaus Keller unse-
rem Thomas berichten
konnten. Sven ist da. Ja,
Sven. Es gibt zwar keinen
richtig neuen Erdenbür-
ger, aber seit einigen
Tagen ist auch - neben
Sohn Alexander - jetzt der
jüngste 25-jährige Sohn,
aus der Familienriege mit

im Betrieb und hilft Papa
Klaus Keller zukünftig bei
der Planung und Umset-
zung der ganzen Arbeit in
der „küche”. Natürlich
zählt alles, aber auch
wirklich alles dazu - inkl.
das Abspülen der benutz-
ten eigenen Kaffeetassen.
Aber nein. Er hat seine
Ausbildung zum Einzel-
handelskaufmann vor ei-
nigen Jahren bereits ab-
geschlossen, hat bei
Meda-Küchen und zuletzt
bei Franz Knuffmann, na-
türlich in der Küchenab-
teiliung, gearbeitet und
genau das hat ihm immer
sehr gefallen und am
meisten Spaß gemacht,
wie er unserem Reporter
gerne mitteilen konnte.
Ihm war wichtig, seine Er-
fahrung in anderen Unter-
nehmen zu machen,

bevor er dann zurück in
Papas Küche kommt. Ne-
benbei spielt er gerne
Fußball und das mit gro-
ßer Leidenschaft. Zuerst -
wie sollte es anders sein -
beim SV Thomasstadt und
jetzt aber beim SSV Gre-
frath. Natürlich als Stür-
mer und natürlich schon
von Kindesbeinen an.
Und - was auch noch
vielleicht für die ein oder
andere Dame wichtig ist -
er ist noch zu haben. Ein
Mann, der sich in der
küche auskennt - besser
geht es doch nicht, oder?
Unser Reporter wünscht
dem sympathischen jun-
gen Mann einen guten
(offiziellen) Start am 1.
Oktober und bis dahin
eine erfolgreiche Einspiel-
zeit und viel Spaß beim
Mannschaftstraining in
der Familie.
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Top Haarschnitte
und Perücken vom

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt

Jahres.
Schon seit über 36 Jahren
repariert der gelernte KFZ-
Meister und sein Team aus
ausgebildeten Fachleuten
und Experten alle Garten-
geräte in seiner Fachwerk-
statt, wie er unserem Re-
porter mitteilte. Von A bis
Z wie Akku-Rasenmäher

bis Zeroturn-Mäher. Ne-
benbei schärft er auch
noch alles - außer Kü-
chen-Messer - und repa-
riert, was noch zu repa-
rieren geht. 
Ein echter Meister eben.
Wer sich für diese wirk-

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-17 Uhr
Telefon Betrieb: 0 21 52 - 59 09 
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lich spannende und he-
rausfordernde Aufgabe in
einer sehr gefragten und
erfolgreichen Fachwerk-
statt interessiert, sollte an-
rufen und vorbeikommen.
Er arbeitet jeden so lange
ein, bis er es alleine kann.
Versprochen! Also ganz
einfach: kommen, alles
anschauen, ein paar Tage
mitarbeiten und dann
übernehmen, ohne Wenn
und Aber.
Am besten aber vorher
ganz kurz den Meister
unter der Telefon-Num-
mer 0 2152 - 28 41 infor-
mieren, damit er planen
kann und damit nicht zu
viele Bewerber auf einmal
plötzlich in der Tür ste-
hen. 
Und weil der Meister aller
Gartengeräteklassen doch
so unglaublich akkurat
und ordnungsliebend ist,
hat er auch noch im gro-
ßen Stil umgeräumt, auf-
geräumt war es ja immer
schon. Hat Regale links
und rechts und geradeaus
aufgestellt, umgestellt,
ausgeräumt und neu sor-
tiert und wieder einge-
räumt. Bis es passte. Das
ist also schon erledigt, für
den Neuen oder wenn es
sein sollte, mit Freude
auch für „die Neue”. 
Jetzt gibt es für jeden Kun-
den was zu sehen und zu
bestaunen und natürlich
auch zu kaufen. Links,
rechts und auch gerade-
aus oder direkt wenn man
reinkommt, alles über-
sichtlich und wohlsortiert.
Auch da von A bis Z, von
Sabo, Stihl bis zur Was-
sertechnik von WAB und
zu guter Letzt noch eine
„Rausverkauf-Ecke”. Für
Schnäppchen j äge r,
Sammler, oder Kunden
die sich über Geräte zum
Wahnsinns-Preis von bis
zu 50% Rabatt freuen.
Nur reinkommen muss
man(n) oder auch frau,
und sich mit Freude um-
schauen. Überzeugender
geht's nicht.

+++ Ganz anders dage-
gen das Erleben beim Dis-
counter für Lebensmittel,
wo es „all die” hintreibt,
die gerne günstig und
gerne viel für wenig Geld

bekommen, so wie auch
gelegentlich unser Tho-
mas. Und wo an jedem
Standort, in welcher Stadt
auch immer, alles immer
am gleichen Platz zu fin-
den ist. Alles übersicht-
lich, klar gegliedert, auf-
geräumt und schnell zu
besorgen. Jetzt ist aber
alles anders. Manno-
mann! Das Gemüse ist
vorne am Eingang, das
Brot ist rechts statt links
und alles, wirklich alles
über den Haufen gewor-
fen und umgestellt. Was
bitte soll das? Fragt nicht
nur unser total entnervter
Reporter und schlägt sich
vor die Stirn.
Auch die über die Jahre so
vertrauten und beliebten
Artikel unseres Reporters -
mir nichts dir nichts - aus
dem Sortiment genom-
men. Die ganzen lecke-
ren Wienerles, die Oliven-
margarine und noch vie-
les andere mehr, einfach
weg! Und warum? Keine
Ahnung, so die Antwort
der freundlichen Einräum-
damen von Kasse 1 bis
Kasse 5. Unser maßlos
enttäuschter Thomas ver-
spricht ab jetzt nur noch
die vorhandene Vielfalt
der Angebote anderer Le-
bens(ver)mittler zu nut-
zen, sich auch nicht mehr
geschmacklich und von
der Platzierung der Regale
festzulegen und auf Nach-
frage - von welchem Al-
brecht auch immer - zu
antworten: habe ich aus
meinem Geschmacksre-
gal aussortiert und umge-

stellt, einfach nur so!

+++ Mannomann, was ist
denn in Kempen los,
dachte sich unser Repor-
ter in diesen eigenartigen
Tagen. Der eine kommt,
der andere geht. Wobei
wohl das „Gehen” einiger
Geschäfte einigen Beob-
achtern ausgeprägter er-
scheint und die vorüber-
gehende Schließung des
früher doch so erfolgrei-
chen Sport Krahn Schuh-
Geschäftes auf dem
Studentenacker ja nur vo-
rübergehender Natur sein
soll, wie es so heißt. We-
gen des neuen Geschäfts-
konzepts, wie es viel-
oder besser nichts sagend
auf den Plakaten an den
Schaufenstern zu lesen
steht. 
Im und am Klosterhof
schließen wohl auch bis
Ende September „Cecil”
und „Gerry Weber” ihre
Pforten wegen einer Insol-
venz, wie unser Reporter
leider erfahren musste. 
Auf der Burgstraße hinge-
gen wurde der frühere Fri-
seursalon Haardesign Sü-
tel jetzt von „Svitlana”
übernommen. Da geht es
also frisch frisiert weiter. In
der Gastronomie bleibt es
dagegen beim Wochen-
end-Vergnügen im Wirts-
haus, immer nur von
freitags bis sonntags und
das Treppchen hat - trotz
einiger potentieller Inte-
ressenten - wohl keine
Zukunft und bleibt leider
weiterhin geschlossen.
Auch das ist mehr als

schade, wie ganz viele
Kempener auch finden.
Vielleicht sollten es sich
die Wirtsleute doch noch
mal durch den Kopf
gehen lassen, das „alte”
und sehr erfolgreiche
Konzept von Vorgänger
Armin Horst an neue und
stark interessierte Pächter
zu übergeben und dies
ganz ohne Wenn und
Aber?
Bei Thalia hat der Werbe-
ring ein gutes Gefühl.
Gibt es doch jetzt schon
viele Besucher mehr, an
der zuvor verwaisten
Stelle, der Engerstraße.
Und Mitbewerber, wie es

so schön heißt - beleben
das Geschäft. Das sieht
auch Dirk Lewejohann
von der Thomas-Buch-
handlung so positiv, ent-
gegen einiger anderer
Stimmen aus der Stadt.
Auch für das Ladenlokal
von der ehemaligen
„Frauenzauber”-Bou-
tique soll es Interessenten
geben. Auch das bleibt
abzuwarten, und auf
jeden Fall begrüsst unser
Reporter jedes neue
„ N i c h t - e i n - E u r o -
Geschäft” mit einem
„Herzlich willkommen"
in der schönen Thomas-
stadt. Und an die Politik
und die Verantwortlichen
(z.B. aus dem Ordnungs-
amt) gerichtet: macht es
den Neuen nicht so
schwer und lasst die Kir-
che im Dorf, wenn es um
Gebühren, Verbote und

sonstige Auflagen geht.
Kempen hat einiges an
Flair schon verloren und
verliert in Zukunft noch
mehr, wenn da nicht auf-
gepasst wird... Unser Re-
porter behält auf jeden
Fall die weitere Entwick-
lung unserer liebenswer-
ten Stadt im Blick.
Versprochen!

+++ Wer sich in diesen
Tagen auch so richtig ins
Zeug gelegt hat und jetzt
so richtig freuen kann,
sind die Paradise Punks
um Cheffe Christian Bah-
nen, die bei der Deut-
schen Meisterschaft der
Highlander am Stausee in
Obermaubach den sage
und schreibe 6. Deut-
schen Meistertitel an den
Niederrhein geholt ha-
ben. 18 richtig starke
Teams aus ganz Deutsch-
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land waren in Kreuzau
am Start, und bei trocke-
nen Bedingungen wurde
in 11 Disziplinen um die
meisten Punkte gerungen
und gekämpft. Jetzt haben
sie nach 2015, 2016,
2018, 2019 und 2022
sogar in Folge, sich wie-
der den Meistertitel gesi-
chert. Seit letztem Jahr
sind sie auch ein eigen-
ständiger Verein und seit
2023 dürfen sie auch das
e.V. im Namen tragen.
Wer sich für die gut ge-
bauten Kiltträger und den
Verein in Grefrath interes-
siert, sollte sich melden.
Am besten per Facebook
oder auch per Mail an:
paradisepunks @web.de,
dabei spielt das Ge-
schlecht und das Alter kei-
ne Rolle. Die Jungs freuen
sich. Garantiert.           

�

KLATSCH & TRATSCH |

+++ Kempen PRIVAT +++ Kempen PRIVAT +++

Klatsch & Tratsch von Thomas aus der Stadt
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Eine “Herbstpartie” für die ganze Familie

Trends und Lifestyle in den
historischen Klostergärten

Niederrhein. Kloster Kamp
ist zu jeder Jahreszeit ein
attraktives Besucherziel:
Hier  bewundert man den
geschichtsträchtigen Ba-
rockgarten unterhalb des
Klosters, der an  den Pots-
damer Park Sanssouci er-
innert. Der anschließen-
de „Alte  Garten“ mit sei-
nen  Blumen und  Nutz-
pflanzen sowie der im
Zuge der Landesgarten-
schau 2020 geschaffene
Paradiesgarten sind eben-
falls ein Hingucker. Vom
15. bis 17. September be-
lebt Reno Müller Veran-
staltungen mit  der Herbst-
partie „Kloster Kamp” das
Gelände des 1123 ge-
gründeten Zisterzienser-
kloster in Kamp-Lintfort. 

Über 150 Aussteller werden
die Messe bereichern und
den Besuchern die neuesten
Trends rund um die Themen
Haus und Garten und Life-
style präsentieren.
Harmonisch eingebettet in
die prachtvollen Klostergär-
ten zeigen die handverlese-
nen Aussteller und Künstler
alles, was die Jahreszeit
noch schöner macht. Von
exklusiver Mode über Ac-
cessoires und Schmuck bis
hin  zu herbstlichen Dekora-
tionen ist hier für  jeden
etwas Passendes dabei.
Auch lokale Labels  sind auf
der Herbstpartie vertreten:
Miss Elli  aus  Kamp-Lintfort
fertigt Taschen & Co aus
Wachstüchern, Kunstleder
und anderen Materialien an,

auch individuell nach Kun-
denwunsch. Bei rathmer.
style findet man Kerzen und
Wohnaccessoires, die den
individuellen Style unter-
streichen.
Wer im Herbst für Gemüt-
lichkeit im Garten sorgen
möchte, der findet herrlich
wärmende Outdoorkamine
von  FIRETIME. Der Ausstel-
ler Crazy Trailers präsentiert
seine exklusiven Außensau-
nen und Badefässer. Spezia-
listen geben Tipps rund um
die Themen Bepflanzung
und Gestaltung des Gartens
oder Balkons und haben na-
türlich auch ein schönes
Pflanzensortiment dabei.
Ausgewählte  Künstler prä-
sentieren den Gästen ihre
trendigen und ausdruckstar-
ken Unikate. Verschiedene
Genussmanufakturen bieten
kulinarische Spezialitäten
an, mit denen sich das
herbstliche Lieblingsrezept
verfeinern lässt und laden
die Gäste zum Probieren der
saisonalen Delikatessen di-
rekt vor  Ort  ein.

Ausflugsziel für die
Familie

Nach einem ausgedehnten
Bummel können die Besu-
cher eine gemütliche Aus-
zeit in den geselligen Bier-
gärten verbringen. Für  ei-
nen unbeschwerten Aufent-
halt sorgt unter anderem
das Angebot an leckeren
Köstlichkeiten, die durch  ein
gutes Glas Wein oder einen

Rheurdter Str.97, 47475 Kamp-Lintfort

Herbstpartie
Kloster Kamp

HAUS & 
GARTEN

MODE & 
SCHMUCK

GENUSS & 
KULINARIK

KUNST & 
LEBENSART

15.–17. SEPT.

Fr 12 – 18 Uhr | Sa + So 10 – 18 Uhr | Ticket 10,– €

schmackhaften Kaffee er-
gänzt  werden. Die kleinen
Gäste lassen sich derweil
von   Tobi Twist dem Ballon-
künstler verzaubern, unter-
halten sich mit Jochen dem
Dreirad fahrenden und spre-
chenden Elefanten oder las-
sen sich beim Kinder-
schminken in ihr Lieblings-
tier verwandeln.
Besucherfreundlicher Ser-
vice wird auf der Herbstpar-
tie Kloster Kamp groß
geschrieben. Ein EC- Service
am Infopoint ermöglicht das
Abheben von Bargeld. Der
Depotservice liefert Ihre Ein-
käufe auf Wunsch zum De-
potzelt. Hier können die
Einkäufe bequem auf dem
Nachhauseweg abgeholt
werden.

Öffnungszeiten
Freitag     
12.00 Uhr  – 18.00 Uhr 
Samstag           
10.00 Uhr  – 18.00 Uhr 
Sonntag
10.00 Uhr  – 18.00 Uhr

Adresse und  
Anfahrt

Kloster Kamp, Rheurdter Str.
97, 47475 Kamp-Lintfort

Eintrittspreise
Tageskarte      EUR  10,-
Online-Tickets unter https://
vivenu.com/event/herbstp
artie-kloster-kamp-v508.
Kinder bis 18 Jahre  haben
freien Eintritt. Angeleinte
Hunde sind willkommen.

�

NiB-Gewinnspiel

5x 2 Freikarten zu
gewinnen

Mit ein bisschen Glück kann man die Herbstpar-
tie auf Kloster Kamp gratis erleben, denn NiB ver-
lost in Kooperation mit dem Veranstalter 5 x 2
Freikarten. Eine einfache E-Mail bis Dienstag, 5.
September, 12 Uhr an:
nib@az-medienverlag.de genügt; das Los ent-
scheidet!                                                          �

Kempen. Am Samstag, 9.
September, startet in
Kempen wieder die  tra-
ditionelle Herbstkirmes.
Bis einschließlich Diens-
tag,  12. September, gibt
es Vieles zu entdecken.
So können sich die Besu-
cher beispielsweise auf
dem Buttermarkt über
einen Autoscooter, einen
Schießstand und einen
Spielautomaten freuen.
Außerdem gibt es die
Möglich- keit, sein Talent
beim Ballwerfen oder für
die Kleineren beim Enten-
angeln unter Beweis zu
stellen. 

Schwindelfreie kleine Besu-
cher können außerdem mit
dem Kinderkettenkarussell
durch die Lüfte brausen
oder sich auf einem Kinder-
karussell vergnügen. Die
Naschkatzen und -kater
können sich währenddessen
an den Imbiss-, Getränke-
oder Süßwarenständen
etwas Leckeres gönnen.
Auf dem Viehmarkt ist der
beliebte „Klassiker” Musik-
express  platziert zusammen
mit einem Kinderketten-
und einem Märchenkarus-
sell. Daneben gibt es auch
auf dem Viehmarkt wieder
die Chance, am Schießstand
oder beim Pfeil- und Ringe-
Werfen etwas Tolles zu ge-
winnen. Natürlich sind auch
dort allerhand Leckereien zu
entdecken, außerdem lädt
ein kleiner Biergarten zum
Verweilen ein.
Insgesamt ist es dem neuen
Marktmeister Werner Klein-
ofen bei der Herbstkirmes
gelungen, wieder ein buntes
Programm für die ganze Fa-
milie auf die Beine zu stel-
len.
Die Kirmes ist Samstag, 9.
September, von 15 bis 22
Uhr sowie von Sonntag bis
Dienstag jeweils von 13 bis
22 Uhr geöffnet.
Natürlich ist auch die Kem-
pener Gastronomie wieder
ganz auf die Kirmesbesu-
cher eingestellt und freut
sich auf das Treiben mit
buntem Licht, Musik und
Duft nach gebrannten Man-
deln in der Kempener Alt-
stadt. 

�

Herbstkirmes ab
Samstag

Bunte Lichter,
süße Düfte

Eine Minute, 48 Sekunden

Das TZN auf einen
Blick

Kempen. Alle Infos auf
einen Blick, kurz und
zeitgemäß präsentiert
auf einer Länge von einer
Minute und 48 Sekun-
den: der neue Film über
das Technologie- und
Gründerzentrum Nie-
derrhein in Kempen ist
fertig und kann auf der
Homepage des TZN un-
ter https://tzniederrhein.
de/tzn-film/ abgerufen
werden. 
Der Film stellt das TZN vor
und gibt einen Überblick
über die flexiblen Büro-
und Montageflächen, in
denen Unternehmen zu at-
traktiven Preisen ganz nach
Bedarf räumlich wachsen
können. 

Dargestellt werden der um-
fangreiche Service im TZN
mit kostenfreien Parkplät-
zen am Haus, klimatisierten
Konferenz- und Tagungs-
räumen in unterschiedli-
chen Größen und der
Caféteria mit ihrer familiä-
ren Atmosphäre. 

Viele offene Veranstaltun-
gen mit einem breiten The-
menspektrum bieten zu-
dem beste Möglichkeiten
für einen Ideen- und Erfah-
rungsaustausch. „Das TZN
ist eine optimale Plattform
für Innovation, Wissens-
transfer und Networking“,
sagt Geschäftsführer Dr.
Thomas Jablonski.  

�Saisonale Delikatessen laden auf der „Herbstpartie” zum Verkosten ein.



Heilpraxis für bewusstes Leben 
Silke Novotny - Heilpraktikerin

Mülhauser Str. 33 - 47906 Kempen
Fon 0 21 52 / 80 99 031
info@naturheilpraxis-novotny.de
www.heilpraxis-bewusstes-leben.de

Wohlbefinden 
im Alltag

REIKI-BehandlungenIndividuelle LebensbegleitungEntspannungsmassagen

Online-Beratung
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AquaSol Kempen: Freibadsaison 2023 ist zu Ende

Sauna hat wieder länger auf -
und bald Geburtstag

Kempen. Traditionell ist
die Freibadsaison in der
Sauna und Wasserwelt
AquaSol am letzten Au-
gustwochenende zu Ende
gegangen. Damit hat
auch die „Hallenbad- und
Saunasaison“ begonnen.
Die durch die Energie-
krise zuvor eingeschränk-
ten Öffnungszeiten wur-
den wieder ausgedehnt.

Die diesjährige Freibadsaison
konnte aufgrund des durch-
wachsenen Wetters im Juli
und August nicht mit den
Besucherzahlen des Vorjah-
res mithalten. „Der Besuch
des Freibades ist immer vom
Wetter abhängig. Bei durch-
gängigem Sonnenschein
und hohen Temperaturen
kommen viele Besucherin-
nen und Besucher, bei Re-
genwetter, so wie wir es im
Juli und August hatten, ist
das Hallenbad beliebter“,
beobachtete Michael Bist,
Betriebsleiter AquaSol. 
Am besucherstärksten war
dieses Jahr bereits vor Be-
ginn der Sommerferien der
Juni.
„Für den Freibadbereich hät-
ten wir uns gerne insgesamt
mehr Besucherinnen und
Besucher gewünscht, aber
das Wetter können wir nicht
beeinflussen. Wir freuen uns
aber, dass bei Regenwetter
das Hallenbad so gut ange-
nommen wurde“, resümiert
Bist. Auch mit dem Einsatz

des Sicherheitspersonals bei
Stoßzeiten zeigt sich der Be-
triebsleiter zufrieden.
Mit dem Ende der Freibad-
saison geht es im Hallenbad
und in der Sauna weiter. Für
die Sauna gibt es eine er-
freuliche Änderung bei den
Öffnungszeiten. Nachdem
die Zeiten im letzten Jahr
verkürzt wurden, ist das
AquaSol für den Herbst und
Winter in Sachen Sauna
wieder gut aufgestellt. „Es
gab viele Nachfragen unse-
rer Stammgäste, wann wir
die Öffnungszeiten wieder
erweitern. Das können wir
nun bestätigen und auch
wir freuen uns, dass die
Sauna wieder länger offen
ist“, so Bist.
Die Öffnungszeiten sind ab
sofort:
Montag bis  Freitag: 10 bis
21 Uhr
Sa, So und Feiertag: 10 bis

20 Uhr.
Sauna-Fans können sich
jetzt schon ein Highlight
vormerken: Für das Wo-
chenende vom 9. und 10.
September lädt das AquaSol
zum Feiern ein - der Sauna-
bereich feiert 10-jähriges.
Für die Gäste gibt es an bei-
den Tagen ein buntes Pro-
gramm:
• Außergewöhnliche und
verwöhnende Aufgüsse, Zu-
sätze und Beigaben in der
Eventsauna und im Calda-
rium
• Sektempfang
• Besonderes kulinarisches
Angebot zum Jubiläum im
AquaBistro
• Gewinnspielverlosung un-
ter allen Teilnehmenden vor
Ort
Weitere Infos zu Öffnungs-
zeiten und Preisen gibt es
auf der Webseite unter
www.aqua-sol.de.            �

Turnerschaft 
St. Tönis

Rettungs-
schwimmer

gesucht
Tönisvorst. Die Turner-
schaft St. Tönis sucht drin-
gend Rettungsschwimmer
(Silberschein) oder Perso-
nen, die Rettungsschwim-
mer werden möchten. 

Einsatzbereich ist die Auf-
sicht bei Reha Wassergym-
nastik und Reha Schwimm-
gruppen im H2Oh! in St.
Tönis. 
Einsatzzeiten sind montags
von 15 bis 16.30 Uhr und/
oder donnerstags ab 18.30
Uhr. Die Aufwandsentschä-
digung beträgt 12 EUR/Std.
Interessenten müssten min-
destens 18 Jahre alt sein, die
Kosten für den erforderli-
chen Erste Hilfe Kurs und
den Silberschein übernimmt
die Turnerschaft St. Tönis. 
Kontakt über die Geschäfts-
stelle: Telefon 02151-701-
861 oder E-Mail: mail@ tur
nerschaft1861.de

�

Outdoor Yoga

Sommer-
special bei der
Turnerschaft

Tönisvorst. Die Turner-
schaft St. Tönis bietet ein
Sommerspecial auch für
Nicht-Mitglieder, an. 
Jeden Freitag Abend kann
man beim Outdoor Yoga
sportlich und entspannt ins
Wochenende starten.
Die Yoga-Stunden sind für
Anfänger und Fortgeschrit-
tene geeignet und bauen
nicht aufeinander auf, so
dass man jeder Zeit kommen
kann.
Matten stellt der Verein zur
Verfügung. Für Nicht-Mit-
glieder liegt der Beitrag bei
6 Euro pro Stunde und ist in
bar mitzubringen. Die Ter-
mine sind: freitags von 19
bis 20 Uhr, am Vereinsheim
der Turnerschaft St. Tö-
nis, Corneliusstr. 25c in St.
Tönis.                               �

Kempen. Am Samstag, 2.
September, findet von 12
bis 16 Uhr in der Drei-
fachturnhalle, Ludwig-
Jahn-Straße 22 in Kem-
pen die Veranstaltung
„KIDS IN ACTION”
statt. Sportvereine aus
Kempen informieren in
Kooperation mit dem
KreisSportBund Viersen
e. V. (KSB) sowie dem
Stadtsportverband Kem-
pen e. V. über ihre Ange-
bote.
Die kostenfreie Veranstal-
tung richtet sich vor allem
an Kinder im Grundschulal-
ter. Sie können sich an neun
Mitmachstationen spiele-
risch an diversen Sportar-

„KIDS IN ACTION”:

Sportvereine zum
Ausprobieren

ten ausprobieren. Eltern
haben die Möglichkeit, sich
mit Ansprechpartnerinnen
und Ansprechpartnern aus
den Sportvereinen austau-
schen.
An der Veranstaltung betei-
ligen sich die folgenden
Sportvereine: KTV Kempen
1960 e.V., Kempen Kampf-
kunst, SC Tell Schmalbroich
1932 e.V., Schachfüchse
Kempen 1986 e.V., TuS St.
Hubert, R.V. Flottweg 1922
e.V., Segel-Surf-Club-Kem-
pen e.V. und der DRLG
Kempen.
Es wird empfohlen, Sport-
kleidung, Hallenschuhe so-
wie Getränke für den Ei-
genbedarf mitzubringen.

�

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

18.9.23
nib@az-medienverlag.de

www.kempener-tanztreff.de
St. Huberter Str. 25b - 47906 Kempen 

Tel. 0 2152 - 9 12 12 0
Mobil: 0157 - 70 39 63 32

2016

Excellence

Die Tanzschule für Jung und Alt.

Kempener

Tanzen
macht

Spass! 

Neue Kurse 
ab September!

Kurse ab 2 bis 99 Jahre.
Klassische Tanzkurse, Bewegungstanz, Fitness: 

für Kids, Teens, Erwachsene, Senioren, Single oder Paare, 
besondere Menschen (m.e.g.Behinderung), Rollstuhltanz

Längere Öffnungszeiten und ein schönes Geburtstagswo-
chenende: Saunafreunde dürfen sich freuen.



Gesundes Leben...
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in der Zeit von 16.45-18 Uhr
bzw. 18.15-19.30 Uhr statt.
Babys sind im Kurs grund-
sätzlich herzlich willkom-
men. Anmeldeschluss zu den
Kursen ist am 2. Oktober. Die
Kurse finden ab 6 Teilneh-
merinnen statt.
Informationen und  Mög-
lichkeit zur Anmeldung zu
diesen Kursen und anderen
Angeboten rund um
Schwangerschaft, Geburt
und die ersten drei Lebens-
jahre erhalten Interessierte
bei der Stadt Kempen, Amt
für Kinder, Jugend und Fa-
milie über Frau Müller je
montags von 15 bis 18 Uhr
sowie dienstags von 16.00
bis 17.30 Uhr und mitt-
wochs bis freitags von 9 bis
12 Uhr im Familienbüro
während der Öffnungszei-
ten der Elterncafés  im Haus
für Familien/Campus, Fami-
lienzentrum Schlösschen
und der Jugendfreizeitein-
richtungen Calimero per-
sönlich, darüber hinaus nach
Vereinbarung im Rathaus
am Bahnhof an der Schorn-
dorfer Straße 18, Kempen,
sowie telefonisch unter 021
52/917-3037 und per E-
Mail unter sandra. mueller
@kempen.de sowie unter
www.kempen.de / de /inhalt
/familienbuero/               �

Hebammen, Geburtsvorbereitung und Rückbildungsgymnastik  

Angebote rund um die Geburt
Kempen. Schwanger-
schaft und Geburt eines
Kindes bringen für wer-
dende Eltern zahlreiche
Vorbereitungen und Ver-
änderungen mit sich. Die
Hebammensprechstunde
bietet umfassende Einzel-
beratung und konkrete
Hilfe rund um die
Schwangerschaft, Geburt
und Elternschaft an.
Auf individuelle Fragen und
Probleme gibt die Hebamme
Laura Windbergs immer
montags in der Zeit von
16.30 bis18 Uhr im Haus für
Familien/Campus auf dem
Spülwall 11 in Kempen wer-
denden und jungen Müttern
in der Offenen Sprech-
stunde Antworten. Eine An-
meldung ist dazu nicht er-
forderlich.
Im Geburtsvorbereitungs-
kurs - idealerweise ab der
25. Schwangerschaftswoche
- begleitet die Hebamme
Laura Windbergs die Mütter.
Ob Atemtechniken oder
Entspannungsübungen für
die Geburt, Informationen
zum Geburtsverlauf und zu
Geburtshaltungen, zum Kli-
nikkoffer oder zur Erstaus-
stattung, zum Stillen oder
zur Flaschennahrung, zur
Säuglingspflege und zum
Wochenbett: Wer gut vor-
bereitet ist, kann gelassener
gebären und entspannter in
die erste Zeit mit dem Baby
starten.
In den Kursen sind die ers-
ten vier Termine den Frauen
vorbehalten, zu den weite-
ren die Partner*innen einge-
laden. Der nächste Kurs
findet in der Zeit vom 16.
Oktober bis 27. November
jeweils montags in der Zeit
von 18.00 – 19.30 Uhr (7x 1
1/2 Stunden) ebenfalls im
Haus für Familien/Campus
statt. Die Abrechnung er-
folgt i.d.R. über die Kranken-
kassen.
Im Anschluss an den Ge-
burtsvorbereitungskurs kön-
nen werdende Mütter noch

einmal vertiefende Fragen
zum Stillstart und zur Er-
nährung des Babys wie „Will
ich wirklich stillen oder lie-
ber die Flasche geben? Was
ist mein Weg und der mei-
nes Babys?“ mit der Fami-
lien- Gesundheits- und Kin-
derkrankenpflegerin Birgit
Weyergraf besprechen, um
gut nach der Entbindung
starten zu können. Die
nächsten Termine finden am
Montag, den 2. Oktober
bzw. 11. Dezember jeweils
von 15.30–16.30 Uhr im
Haus für Familien/Campus
statt.
Kurse in „Rückbildungsgym-
nastik“ ergänzen das Ange-
bot rund um die Geburt.
Durch Schwangerschaft und
Geburt verändert sich der
Körper. Eine spezielle Gym-
nastik unterstützt die Ge-
bärmutterrückbildung und
stärkt den Beckenboden. Je
nachdem wie die Entbin-
dung verlaufen ist, können
junge Mütter ab der 7.
Woche danach mit dem
Kurs beginnen.
Leiten wird die Kurse zur
„Rückbildungsgymnastik“
die Hebamme Frauke Rei-
ners. Jeweils montags finden
diese an acht aufeinander
aufbauenden Terminen vom
16. Oktober bis 4. Dezember

Spende für Kinder- und Jugendhospizarbeit

Erlös aus dem Chorkonzert ging an stups

Tönisvorst. Die Mitglieder aller vier Chöre haben die Idee unterstützt: Der Tönis-
vorster Chorleiter Manuel Maag brachte jetzt eine Spende von 750 Euro zu Anja
Claus, der Leiterin des stups KINDERZENTRUMs der DRK-Schwesternschaft Krefeld.
Der Hintergrund: Chorleiter Maag hatte im Juni mit drei Chören aus Tönisvorst
(Vokalensemble Li(e)dstrich; MEGels-Chor; Vokalensemble Klangraum) und dem
Mönchengladbacher RockChor60+ ein Konzert in der Krefelder Kirche St. Michael
veranstaltet. Maag kannte über private Kontakte die Arbeit, die im Kinder- und Ju-
gendhospiz für betroffene Kinder/Jugendliche und deren Familien geleistet wird.
Daher hatte er den Chören den Spendenzweck vorgeschlagen und auch den Be-
suchern des Konzertes mitgeteilt. Im Bild Martina Küsters, Manuel Maag, Anja
Claus, Gundula Winkens und Manuela Dallner (v.l.)                                            �



08 | NiB 

Freitag 06.10.2023 von 11 bis 17 Uhr
Samstag 07.10.2023 von 10 bis 17 Uhr
Sonntag 08.10.2023 von 13 bis 17 Uhr*
*verkaufsoffener Sonntag

Freitag 03.11.2023 von 11 bis 17 Uhr
Samstag 04.11.2023 von 10 bis 17 Uhr

Kuhstr. 9-10 · 47906 Kempen
Telefon: 02152 519800
www.die-kueche-kempen.de

Unsere KitchenAid Fachberatungstermine zum

Historischen Handwerkermarkt
& Hubertusmarkt 

Daniel Sahni ist für die Prinzengarde der „perfekte Eh-
renleutnant”.

Kempen. Daniel Sahni
wird neuer Ehrenleutnant
2024. Nach dem „Drei-
gestirn“ Heiner Hermans,
Reinhold Kiehstaller und
Jüppi Trienekens in die-
sem Jahr, folgt damit nun
ein nicht weniger be-
kanntes Gesicht in die
Riege der Ehrenleutnants.

Der Vorstand entschied sich
für den 52-jährigen Daniel
Sahni, da schon lange eine
freundschaftliche Verbun-
denheit mit dem Kempener
Gastronom besteht. „Daniel
hat uns schon viele Jahre
bezüglich unseres Internet-
Auftrittes unterstützt. So
auch zuletzt noch, als die
Plattform komplett neu ge-
staltet wurde“, so Peter van
der Bloemen, 1. Vorsitzender
der Prinzengarde Kempen.
Sahni ist seit 25 Jahren mit
seinem „Comix“ aus der
Kempener Altstadt nicht
mehr weg zu denken. Viele
Gardisten und Ehrenleut-
nants kehren gerne bei ihm
ein, sind teilweise Stamm-
gäste. „Daniel ist in Kempen
engagiert und ihm sind Tra-
ditionen sehr wichtig. Dies
zeigt sich auch dadurch,
dass er seit einigen Jahren
aktives Mitglied bei der St.
Marien Schützenbruder-
schaft Hüskes Krone ist. Und
nicht nur an Rosenmontag,
wenn der närrische Lind-
wurm am Comix vorbei-
zieht, spürt man seine
Begeisterung  für den Kar-
neval“, so van der Bloemen.
Dies alles macht ihn zum

perfekten Ehrenleutnant
2024 und die Prinzengarde
freut sich schon, ihn im
Rahmen des Uniform- und

Regimentsappells am 13. Ja-
nuar 2024 im Kolpinghaus
der Kempener Narrenschaft
vorzustellen. �

Gesamtschule Kempen

Torun-Schneider
übernimmt die 
Schulleitung

Suzan Torun-Schneider.
Für die neue Schulleiterin ist
das Besondere an ihrer Posi-
tion, dass sie aus dem Orga-
nisationsbereich heraus den
Blick noch stärker auf die
Prozesse legen kann. Zudem
freut sie sich, den Schulneu-
bau begleiten zu dürfen.
„Schon mit dem Holzmo-
dulbau haben wir ein schö-
nes, helles und modernes
Gebäude bekommen, in
dem die Schülerinnen und
Schüler beste  Lernbedin-
gungen haben“, erklärt
Suzan Torun-Schneider.  

Zur Person:
Suzan Torun Schneider ist
51 Jahre alt und lebt mit
ihrem Mann, ihrer Tochter
sowie zwei Katern im Düs-
seldorfer Norden. Nach ihrer
Ausbildung am EvR-Gym-
nasium Viersen und einem
halben Jahr als Vertretungs-
lehrerin am Gymnasium in
Hückelhoven hat sie 16
Jahre als Studien-/Oberstu-
dienrätin an der Gesamt-
schule Nettetal in der
Sekundarstufe I und II die
Fächer Deutsch und Sozial-
wissenschaften unterrichtet. 

Seit dem 1. August 2018
war sie stellvertretende
Schulleiterin der Gesamt-
schule Kempen, bevor sie
am 1. August die Schullei-
tung der Gesamtschule
Kempen übernommen hat.                           

�

Wanderausstellung 

„Klima-
Gourmet” 

Kempen. Vom 4. bis 28.
September ist im Erdge-
schoss des Rathauses am
Buttermarkt die Wander-
ausstellung KlimaGour-
met zu sehen. Sie zeigt
die Zusammenhänge
zwischen Ernährung und
Klimawandel und macht
Lust auf klimafreundliche
und gesunde Gerichte. 

KlimaGourmet ist eine in-
teraktive Ausstellung, die
von der Deutschen UNES-
CO-Kommission mehrfach
ausgezeichnet wurde. In der
Ausstellung können Besu-
cher an 10 Stationen Zu-
sammenhänge zwischen z.B.
Produktionsaufwand von
Lebensmitteln, Transport
und Lebensmittelver-
schwendung und Treibhaus-
effekten erfassen, ohne
lange Texte und kompli-
zierte Diagramme entziffern
zu müssen. 
Durch den Vergleich von
Flächen, durch Wiegen oder
Hochziehen von Objekten
und grafische sowie dreidi-
mensionale Anreize werden
die Themen erlebbar und
greifbar.
Eröffnet wird die Ausstel-
lung am 4. September um
14 Uhr von Bürgermeister
Christoph Dellmans zusam-
men mit dem Referat für
Umwelt und Klimaschutz
der Stadt Kempen. Im An-
schluss gibt es einen geführ-
ten Rundgang durch die
Ausstellung mit Frank Was-
kow, Wissenschaftlicher Re-
ferent für Lebensmittel-
qualität und Nachhaltigkeit
der Verbraucherzentrale
NRW.                                 �

Kempen. Von der ersten
Stunde an sofort im The-
ma, das ist die neue
Schulleiterin der Gesamt-
schule Kempen, Suzan
Torun-Schneider. Seit
2018 war sie stellvertre-
tende Schulleiterin der
Schule und konnte in die-
ser Zeit den Aufbau der
noch jungen Gesamt-
schule begleiten. Nach
der Pensionierung von
Uwe Hötter hat Suzan
Torun-Schneider zum 1.
August offiziell die Schul-
leitung der Gesamtschule
übernommen.

Suzan Torun-Schneider ist
Lehrerin aus voller Überzeu-
gung und besonders die
Schulform der Gesamt-
schule liegt ihr am Herzen:
„Die Schülerinnen und
Schüler sind etwas ganz Be-
sonderes. Sie zeigen ein
hohes Maß an sozialer Kom-
petenz im Umgang mitei-
nander, von der fünften
Klasse bis zum Abiturjahr-
gang.“ 
Umso mehr freut sich die
Schulleiterin, dass die Ge-
samtschule so gut ange-
nommen wird. „Wir sind
personell fast vollständig
besetzt und die Anmelde-
zahlen bestätigen, dass die
Schule attraktiv für die
Kempener Elternschaft ist. In
diesem Jahr konnten wir
den zweiten siebenzügigen
Jahrgang einschulen“, so

Prinzengarde Kempen hat gewählt:

Daniel Sahni vom „Comix”
wird Ehrenleutnant 2024
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Größen von M bis 3XL – Durchgehend von 9-18 Uhr geöffnet.

Totale Lagerräumung!

Auf die gesamte 
Frühjahrs- und 

Sommerkollektion

50%
Ende 

des Jahres 

machen 

wir zu.

Vormerken! Auf alle

neuen Winterjacken

40%Rabatt!

Nächste Ausgabe des Veranstaltungskalender der Stadt Kempen in Arbeit

Im Spätsommer zeigt sich Kempen wieder
von seiner schönsten Seite 

Kempen. Wenn’s drau-
ßen langsam kühler wird
und der Herbst Einzug
hält, zeigt sich Kempen
von seiner schönsten
Seite. Gute Gründe, der
Stadt jetzt einen Besuch
abzustatten, bieten die
vielen Konzerte, Theater,
Kabarettabende, Schüt-
zenfeste, Märkte, Ver-
einsfeste und anderen
Veranstaltungen. Eine
perfekte Übersicht über
alles, was in Kempen los
ist, liefert die nächste
Ausgabe des Veranstal-
tungskalenders, den die
Stadt Kempen gemein-
sam mit dem AZ Medien-
verlag in diesen Tagen
vorbereitet.

Pünktlich mit der nächsten
Niederrhein im Blick, die am
22. September erscheint,
kommt der offizielle Veran-
statungskalender der Stadt
Kempen heraus, wie ge-
wohnt im handlichen Zei-

VERANSTALTUNGS-

KALENDER
MIT TERMINEN DES FAMILIENNETZWERKES

2023
JANUAR BIS MÄRZ

tungsformat mit allen wich-
tigen Terminen und zugehö-
rigen Infos für das vierte
Quartal 2023.

Wer noch Termine bekannt-
geben möchte, sollte sich
beeilen: eine kurze Mail an
den Verlag unter nib@az-

Am 7. September

Jazz-Quartett in 
der Haltestelle

Kempen. Am Donnerstag, 7. September um 19.30 Uhr
sind Harry Allen & Martin Sasse (Foto) zu Gast in der
Haltestelle Kempen und werden ihren Zuhörern besten
Jazz-Genuss bereiten. Der eine Meister zählt zu den he-
rausragenden Jazz-Pianisten in Europa und hat im Laufe
seiner Bühnenkarriere mit nahezu allen Legenden im in-
ternationalen Jazz zusammengearbeitet, der andere gilt
als der angesagteste Swing-Saxofonist der USA. Ge-
meinsam mit Marcus Schieferdecker am Bass und Joost
van Schaik am Schlagzeug sind sie in Kempen zu hören.
Infos und Tickets gibt es wie immer auf www.haltestelle-
kempen.de.                                                                   �

medienverlag.de mit Datum,
Uhrzeit, Veranstaltung und
Veranstaltungsortund schon
erreicht man ca. 50.000
Leser. 

Bis 7. September
eintragen

Natürlich kann man den
Termin auch weiterhin selbst
auf der Homepage der Stadt
Kempen eintragen. Wegen
der baldigen Erscheinung
sollte der Eintrag in den On-
line-Kalender unbedingt bis
zum 07. September erfol-
gen. Nur so ist gewährleis-
tet, dass der Termin auch
seinen Weg in die gedruckte
Ausgabe findet. 

Inserenten, die dieses attrak-
tive Umfeld nutzen möch-
ten, um sich mit einer An-
zeige zu positionieren, sind
ebenfalls beim AZ Medien-
verlag unter nib@az-medi
enverlag.de an der richtigen
Adresse.                           

�
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Am 3. September: Autoshow und verkaufsoffener Sonntag

Jede Menge PS in 
der Apfelstadt

St. Tönis. (bit) Tönisvorst
ist zwar die Apfelstadt am
Niederrhein, aber nicht
immer sind es die Äpfel,
die im Mittelpunkt ste-
hen. Am 3. September
rückt etwas ganz anderes
in den Blickpunkt. Der
Werbering St. Tönis erle-
ben lädt von 11 bis 17
Uhr zu einer Autoschau
ein. Die  St. Töniser In-
nenstadt steht dann ganz
im Zeichen von jeder
Menge PS. Es ist die Gele-
genheit einmal die ver-
schiedensten Marken und
Modelle bei einem Rund-
gang zu begutachten,
ohne dafür von einem
Autohaus ins andere rei-
sen zu müssen. 
Die beiden Autohäuser Auto
Heisig und das Autohaus Es-
sers verlegen an diesem ers-
ten Sonntag im September
ihre Schauräume auf die
Straße. Heisig bringt Peu-
geot und Citroen mit. Beim
Autohaus Essers sind es
gleich vier Marken, die das
Unternehmen im Gepäck
hat. Dazu gehören Daihatsu,
Isuzu, Subaru und Quadix.

Die Palette reicht von der
praktisch durchdachten Fa-
milienkutsche bis hin zur
sportlichen Variante. „Das
Thema E-Auto spielt natür-
lich auch eine Rolle. Bei der
Autoschau können sich die
Besucher in aller Ruhe un-
verbindlich über diese Form
der Fortbewegung infor-
mieren“, sagt Stefan Rob-
ben, der federführend die
Organisation des Events
übernommen hat. 
Vorgesehen ist zudem auch
der Bereich Fahrrad. Räder,
allen voran Pedelecs, spielen
gerade betreffend die Fort-
bewegung in der Innenstadt
und näheren Umgebung in-

zwischen eine große Rolle.  
Von 13 bis 18 Uhr öffnen
zudem die St. Töniser Ge-
schäfte und laden zu einem
gemütlichen Einkaufbum-
mel abseits von Stress und
Hektik ein. Der Einzelhandel
wartet an diesem Tag mit
besonderen Angeboten für
seine Kunden auf. Kulina-
risch können sich die Besu-
cher auf Leckeres von der
Landfleischerei Helbig aus
Vorst freuen. Wer es lieber
süß mag, der kommt beim
Teig Scheich auf seine Kos-
ten. Crêpes und Waffeln ge-
hören zu seinem Sortiment.    

�

Stadtkulturbund Tönisvorst:

Florian Schroeder setzt
auf „Neustart”

Tönisvorst. Auf Einladung
des Stadtkulturbundes Tö-
nisvorst kommt der Kaba-
rettist Florian Schroeder
am Mittwoch, 20. Sep-
tember, zu einem Gast-
spiel nach Tönisvorst. Er
präsentiert sein Pro-
gramm „Neustart“ um 20
Uhr im Forum Cornelius-
feld in St. Tönis.
Zum Künstler und seinem
Programm: Es ist Zeit fur
einen Neustart – so sehr wie
noch nie. Und zwar heute.
Eigentlich schon gestern,
findet Schroeder. Aber da
hatten wir keine Zeit. So hat
das Geschrei das Gespräch
ersetzt, es gibt keine
Freunde mehr, nur noch
Feinde und Opfer. Alles soll
eindeutig sein und ist doch
so paradox: Wahrend wir
mit Hochgeschwindigkeit
der Apokalypse entgegenra-
sen, sehnen wir uns verzwei-
felt nach neuen Helden.
Florian Schroeder drückt
den Reset-Knopf. An diesem
Abend formatieren wir die
Festplatte neu – jenseits von

Weltuntergang und Er-
lösungsversprechen, jenseits
von Hysterie und Gleichgül-
tigkeit, jenseits von Gut und
Böse. Reflexion statt Re-
flexe. Wenn alle „Game
over“ rufen, setzt Schroeder
auf Neustart.
Tickets zum Kabarettabend
kosten 29 Euro, für Jugend-
liche 23 Euro. Online sind sie
erhältlich über die Website:
stadtkulturbund-toenis-
vorst.de zzgl. Servicegebühr
und ggf. Versandkosten. Die
Abendkasse öffnet um 19
Uhr;  Einlass ist ab 19.30 Uhr. 

�

Am Samstag

Sommer-
trödel rund

um die Pfarr-
kirche

St. Tönis. Aufgrund des
großen Erfolgs im Vorjahr
richtet der Pfarreirat von
St. Cornelius auch in die-
sem Sommer wieder
einen Trödelmarkt aus.
Rund um die St. Töniser
Kirche in der Ortsmitte
wird am Samstag, 2. Sep-
tember, von 10 bis 15
Uhr getrödelt. 

„Die Resonanz war riesig“,
sagt eine Sprecherin des
Pfarreirats, „alle 60 Stand-
plätze waren schnell verge-
ben. Und wir haben noch
eine Warteliste.“ Beim
Sommertrödel rund um St.
Cornelius handelt es sich
um einen reinen Second-
Hand- Markt. Neuware und
Kunsthandwerk sowie
kommerzielle Händler und
Händlerinnen sind nicht
vorgesehen.

Nun freuen sich die Organi-
satorinnen auf viele Besu-
cher und Besucherinnen.
Und damit die Geselligkeit
nicht zu kurz kommt, bietet
der Pfarreirat eine Cafete-
ria mit Kuchenbuffet an.
Die Kuchen spenden die
Händler und Händlerinnen.
Der Erlös aus dem Verkauf
sowie die Standgebühr
gehen an action medeor. 

Seit einiger Zeit unterstützt
der Pfarreirat eine Hebam-
menschule in Sierra Leone,
die von action medeor und
der Caritas betreut wird. Im
Vorjahr sind beim Trödel-
markt 545 Euro für die
Hebammenschule zusam-
mengekommen. 

�

Das Tönisvorster Karnevals Komitee feiert auch in diesem
Jahr wieder ein „Oktoberfest in der Wagenbauhalle“.
Mehr dazu auf Seite 12. 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
47918 Tönisvorst - Huverheide 15 - Tel. 0 21 52 / 27 33 
Ganzjährig geöffnet - Verkaufszeiten: 
Mo.-Fr. 9.00 -17.30 Uhr Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Knackig, saftige Äpfel, Birnen, 
Kartoffeln, Obst und Gemüse 
zur Saison u.v.m.

Außerdem führen wir:
• selbstgem. Brotaufstrich 
• Weine • Backmischungen 
• Honig • Wurstwaren 
• 100 versch. Gewürze • ASAL-Produkte

Alles aus kontrolliertem und
integriertem Anbau!

Frisch geerntet:

Pflaumen und 

Äpfel
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Tönisvorster Karnevals Komittee

Oktoberfest mit
Haxen und Leberkäs

Tönisvorst. Wie in den
vergangenen 14 Jahren
möchte das Tönisvorster
Karnevals Komitee auch
in diesem Jahr wieder ein
„Oktoberfest in der Wa-
genbauhalle“ mit Freun-
den feiern. Termin ist der
16. September ab 18.30
Uhr (Einlass), Schauplatz
ist die Wagenbauhalle in
der Industriestraße11.
“Traditionell werden natür-
lich einige Mannsbilder und
Weibersleut ihre Trachten

aus dem Schrank holen,
was nicht nur uns begeis-
tern wird”, freut sich Dieter
Hackstein vom TKK.
Für das leibliche Wohl ist
gesorgt. Die Metzgerei Jür-
gen Wenders wird Haxen,
Leberkäs und auch die da-
zugehörigen Salate vorbe-
reiten.
Als DJ hat das TKK den  „DJ
Günni“ verpflichtet, der
neben aktuellen Deutschen
Schlagern auch den klassi-
schen Rock auflegen wird. 

�

Sommerfest

Miteinander,
füreinander

Tönisvorst. Ballonmodel-
lage, Kinderschminken,
Kirmes-Spiele: Zu einem
offenen, generationsüber-
greifenden und interkul-
turellen Sommerfest lädt
die städtische Begeg-
nungsstätte „Alte Post“,
Markt 3, ein. 
Unter dem Motto „Mitei-
nander – Füreinander“ wird
am Freitag, 1. September,
von 14 bis 20 Uhr gemein-
sam gefeiert. Neben Kinder-
Attraktionen gibt es Live-
Musik und Sommer-Klassi-
ker vom Grill inklusive fri-
scher Salate und kühlen
Getränken. 
Finanziert wird das Ganze
mit Mitteln aus dem Stär-
kungspaket NRW. Es ist
keine Anmeldung erforder-
lich.                                 �

SI Kempen

Vorweihnacht 
in Bad 

Wildungen
Kempen. Die Senioren-
Initiative Kempen bietet
etwas Besonderes außer-
halb des heimischen Um-
feldes: Zur Förderung der
eigenen Gesundheit wird
eine Reise vom 6. bis 15.
Dezember nach Bad Wil-
dungen angeboten. 
Die Reise beinhaltet ein
durch Fachärzte individuell
auf Beschwerden abge-
stimmtes Gesundheitspro-
gramm; es werden auch be-
gleitete Spaziergänge, Aus-
flüge zu Weihnachtsmärk-
ten und Sehenswürdig-
keiten unternommen.
Weitere Reiseinformation
gibt es bei Rose Terheiden,
Tel. 02152 519983 ab 17:30
Uhr. 

�

action medeor knackt die 250.000 Euro-Marke

Sauberes Wasser dank 
Flaschenpfand

Niederrhein. Zur „Fla-
schenpfandparty“ hat
das Tönisvorster Medika-
mentenhilfswerk action
medeor Ehrenamtliche
und Marktleitungen ein-
geladen. Der Grund: Die
250.000-Euro- Marke ist
geknackt. „Für die Spen-
der und Spenderinnen ist
der einzelne Betrag nur
ein kleiner, aber für
Menschen in Not ist es
eine große Hilfe“, sagt
Norbert Vloet von action
medeor, der die Pfandak-
tion seit elf Jahren be-
treut.
2012 startete die Aktion
mit je einem kleinen Brief-
kasten im St. Töniser real-
und im Vorster Rewe-
Markt. Heute beteiligen
sich fünf Rewe-Märkte im
Kreis Viersen, vier Edeka-
Filialen  und ein Globus-
Markt  an der  Kampagne.
Ehrenamtliche leeren  die
Boxen regelmäßig, lösen die
Pfandbons ein und über-
weisen das Geld auf das
Spendenkonto von action
medeor. So sind bis heute
256.636 Euro für die welt-
weite Nothilfe zusammen-
gekommen.
„Wir haben das gerne vom
Vorgängermarkt übernom-
men“, sagt Rene Sasserath
von Globus Tönisvorst. „Es
ist eine tolle Aktion, die

Menschen hilft, die diese
Hilfe wirklich brauchen.“
Die Globus-Stiftung unter-
stütze ebenfalls die welt-
weite Nothilfe. „Das passt
gut zur Pfandbon-Aktion
von action medeor“, sagt
der Personalleiter.
Die Idee zur Aktion hatten
einige Auszubildende von
action medeor, die im Foyer
des Medikamentenhilfs-
werks eine Ausstellung zum
Thema „Sauberes Wasser“
sahen. Die jungen Leute
schlugen vor, in Tönisvorst
Flaschenpfand zu sammeln
und mit dem Erlös Men-
schen Zugang zu sauberem
Trinkwasser zu ermögli-
chen, in deren Ländern das
nicht gegeben ist. Und so
wurden in der Region
immer mehr Pfandbon-
Kästen neben die Flaschen-
annahme gehängt, in den
die Kunden ihre Bons wer-
fen können. „Wir sind selbst
überrascht, wieviel Geld in
den Jahren zusammenge-
kommen ist“, sagt Norbert
Vloet, der sich bei den Eh-
renamtlichen, den Leitun-
gen der teilnehmenden
Märkte und natürlich den
großzügigen Spendern und
Spenderinnen von Herzen
für das Engagement be-
dankt.
Manfred und Brigitte Hoff-
mann sind zwei der Ehren-

amtlichen, die die Pfand-
bon-Kästen regelmäßig
leeren. „Wir gehen jede
Woche zum Edeka-Markt in
Kempen und holen die Bons
aus dem Kasten“, erzählt
Manfred Hoffmann. Fast
6.000 Euro fließen jährlich
allein aus diesem Markt in
den Spendentopf.
Längst wird das Geld nicht
nur für die Versorgung mit
sauberem Wasser einge-
setzt, obwohl das Thema
Wasser in vielen Projekten,
die das Tönisvorster Hilfs-
werk unterstützt, eine
wichtige Rolle spielt. „Das
Geld aus der Aktion fließt
als freie Spenden in Pro-
jekte, die nicht in der Öf-
fentlichkeit stehen und für
die wir deshalb nicht so
viele Spenden bekommen“,
erläutert Dr. Angela Zeit-
hammer von action me-
deor. So werden von dem
Geld etwa Medikamente fi-
nanziert, die das Leben der
Cholera-Erkrankten in Ma-
lawi retten, mit denen
kranke Menschen im Süd-
sudan behandelt werden
oder die zur Mutter- Kind-
Gesundheit in der DR
Kongo beitragen. Insgesamt
fördert action medeor mit
Hilfe seiner Unterstützer
und Unterstützerinnen
jährlich rund 30 Gesund-
heitsprojekte weltweit. �

Ehrenamtliche, Marktleitungen und action medeor-Mitarbeitende freuen sich über
Spenden in Höhe von 256.636 Euro, die seit 2012 bei der Pfandbon-Aktion zusam-
mengekommen sind. Foto: action medeor

Unternehmen aus dem TZN 

Umweltpreis für
Kempener StartUp 

Kempen. Die COPPS
GmbH mit Sitz im Tech-
nologie- und Gründer-
zentrum Niederrhein in
Kempen ist mit dem
Partslife Umweltpreis
2023 ausgezeichnet wor-
den. Prämiert wurde die
vom Unternehmen ent-
wickelte Technologie für
energie- und ressourcen-
sparenden Lackauftrag in
Industrie und Handwerk.
Michael Teschke, Geschäfts-
führer der COPPS GmbH,
nahm den Umweltpreis im
Rahmen des Partslife-Kon-
gresses in Frankfurt am
Main aus der Hand von TV-
Moderatorin Claudia Klei-
nert entgegen. 
„Als erst vier Jahre altes
Startup-Unternehmen
freuen wir uns riesig, diesen
wichtigen Preis für unsere
innovative Technologie ge-

wonnen zu haben. Unsere
Kunden sparen dadurch bis
zu 100 Prozent der bei La-
ckierungen notwendigen
Trocknungsenergie, reduzie-
ren den Lackverbrauch und
verbessern die Lackierquali-
tät, so dass wesentlich we-
niger Nacharbeiten an-
fallen.“ 
Das Preisgeld spendet die
COPPS zu gleichen Teilen an
die Peter Maffay Stiftung
und an TEILEn e. V., ein Ver-
ein, der sich um den Schutz
von Kindern im Straßenver-
kehr kümmert.
Seit 2012 verleiht der Um-
weltspezialist Partslife den
Umweltpreis an Unterneh-
men aus dem Automotive-
Markt und setzt sich damit
zur Förderung und Nachah-
mung verbesserter Umwelt-
bedingungen ein. 

�

TV-Moderatorin Claudia Kleinert überreicht Michael
Teschke, Geschäftsführer der COPPS GmbH, den Partslife
Umweltpreis 2023. Foto: Partslife 
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T-Shirts
ab 9,-€
Blusen

ab 19,-€

Hosen
„Zerres”

ab 19,-€

Kleider
ab 19,-€
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Am verkaufsoffenen Sonntag, 3. September in St. Tönis

haben wir bis 18 Uhr geöffnet!

Feierliche Messe in St. Cornelius 

Fünf neue Messdienerinnen
St. Tönis. Zwei Jahre lang hat Nelly Wagner diesem Tag entgegen gefiebert. „Schon
als mein Bruder Messdiener geworden ist, wollte ich das auch“, erinnert sich die
Neunjährige. Nun war es endlich so weit. In einer feierlichen Messe begrüßten Ka-
plan Markus Terporten und die Pfarrgemeinde St. Cornelius fünf neue Messdiene-
rinnen. Neben Nelly Wagner treten Laura Neul, Charlotte Beyer, Franziska Külkens
und Helen Rüther jetzt ihren Dienst am Altar an. Die fünf Mädchen sind im Frühjahr
zur Ersten heiligen Kommunion gegangen und haben sich gleich im Anschluss als
Messdienerinnen angemeldet.  Insgesamt sind in der Pfarrgemeinde St. Cornelius
derzeit mehr als 40 Messdiener und Messdienerinnen aktiv. Wer sich für die Arbeit
interessiert, kann sich per E-Mail bei wagner.agnieszka@gmx.de melden. Agnieszka
Wagner ist auch für die Sternsingeraktion in St. Tönis zuständig. Wer Anfang nächs-
ten Jahres Sternenträger sein möchte, kann sich ebenfalls per E-Mail bei der Koor-
dinatorin melden.                                                                                                      �

Kultstück im Gehöft 

NiederrheinTheater
spielt einen Thriller

Niederrhein. Am Sams-
tag, 9. September, um 19
Uhr, wird das Niederrhei-
nische Freilichtmuseum
des Kreises Viersen zur
Bühne für das Nieder-
rheinTheater. Das Ensem-
ble aus Brüggen spielt
den Thriller „Der Anruf”
von Stephan Eckel. 

Das Stück handelt von einer
Nachtschicht in einem
Computer-Callcenter. Mit-
arbeiterin Eva erhält einen
Anruf von Marc, der Pro-
bleme mit seinem Laptop
hat. Während des Gesprächs
zeigt sich der junge Mann
als sympathisch, aufmerk-
sam, witzig und charmant.
Man flirtet miteinander,
tauscht Komplimente aus,

steht kurz davor, ein Treffen
zu vereinbaren. 
Dann wendet sich das Blatt.
Marc gibt sich als Evas Stal-
ker zu erkennen, der be-
ängstigend detaillierte Ein-
blicke in ihr Privatleben ge-
nießt.
Die Vorführung findet im
Eingangsgebäude, Am Frei-
lichtmuseum 1 in Grefrath
statt. Tickets kosten an der
Abendkasse 22 Euro pro
Person, im Vorverkauf an der
Museumskasse 20 Euro.
Das Programm sowie wei-
tere Informationen zum
Niederrheinischen Freilicht-
museum des Kreises Viersen
finden Interessierte auf der
Internetseite des Kreises
Viersen: www.kreis-viersen.
de                                      �

Tag der offenen Tür

Bärenstarkes
Sommerfest

Kempen. Ein knappes
Jahr ist die neue Kita Bä-
renstark in St. Hubert nun
in Betrieb. Kita-Leiter
Simon Deis lädt zusam-
men mit seinem Team El-
tern, Kinder und Interes-
sierte zum Sommerfest in
der Kita ein. 
Unter dem Motto „Bären-
stark am Kendel“ gibt es für
Groß und Klein einiges zu
entdecken. Das Sommerfest
findet am Samstag, 2. Sep-
tember, in der Zeit von 11 bis
15 Uhr im Familienzentrum
Bärenstark an der Benden-
straße 21 in St. Hubert statt.
Während die kleinen Gäste
sich beim Kinderschminken,
beim Basteln von Bilderrah-
men, bei Bewegungsspielen
oder bei einer Foto-Aktion
vergnügen können, haben
die großen Besucher Gele-
genheit zum Austausch bei
einem Kaffee, einem Stück-
chen Kuchen oder einer  le-
ckeren  Grillwurst. Daneben
gibt es auch die Möglichkeit,
das neue Gebäude im Rah-
men eines Tags der offenen
Tür zu besichtigen.           �
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Kempener Oktoberfest

Musik, Schmankerl, Bier
- alles aus Bayern

Kempen. Die St. Stefanus Schützenbruderschaft
Schmalbroich 1556 e.V. lädt ein zur 5. Auflage des
Kempener Oktoberfests am 30. September im Festzelt
an der Reithalle Kempen am Schmeddersweg. Beginn
ist um 19 Uhr, Einlass ab 18 Uhr.
Die Band „DIE VAGABUNDEN“ aus Bayern sorgt für
richtige Oktoberfest-Party-Musik. Party-Service Wilm-
sen aus Wachtendonk serviert vier verschiedene baye-
rische Schmankerl, zudem wird König Ludwig Hell vom
Fass gezapft. Karten gibt`s bei Schreibwaren Beckers
in Kempen oder online unter radio- niederrhein.de/
shop/ zu erwerben. Preis liegt bei 33 EUR inkl. Essen.                           

�

„Beldscheskieker“ suchen alte Fotos

Metzgereien in alten
Zeiten

Kempen. Die „Beldsches-
kieker“ planen eine Aus-
stellung zum Thema
Metzgereien. In diesem
Zuge sind sie auf der
Suche nach alten Bildern
von Kempener Metzge-
reien, die heute nicht
mehr existieren. 
Gibt es Bürger in Kempen,
die noch Fotos und Infor-
mationen zu alten Metzge-
reien in Kempen haben, die
womöglich noch Angehö-
rige von ehemaligen Kem-
pener Metzgern kennen,
welche ggf. befragt werden
können?
Die  “Beldscheskieker“  sind
eine  Projektgruppe  der
Freiwilligenagentur Kempen
und inzwischen bestimmt
fast jedem in Kempen be-

kannt durch die Fotoaus-
stellungen „Kempen im
Wandel der Zeit“. Sie wird
einmal jährlich im Rathaus
gezeigt. Für Januar 2024
möchten die „Beldscheskie-
ker“ eine Ausstellung mit
Fotos von Metzgereien in
Kempen zusammenstellen,
die heute nicht mehr exis-
tieren und freuen sich über
Unterstützung aus der Kem-
pener Bevölkerung.

Weitere  Informationen gibt
es bei  der Freiwilligenagen-
tur  Kempen per E-Mail  an
freiwilligenagentur@kem-
pen.de oder dienstags und
freitags von 10 bis 12 Uhr
telefonisch unter 02152/
917-1030.

�

Städtische Jugendfreizeiteinrichtungen in Kempen:

Viel mehr als nur Kicker, Dart 
und Billard

Kempen. Seit über 40
Jahren gibt es in Kempen
städtische Jugendfreizeit-
einrichtungen. Und auch
wenn Kicker, Dart und
Billard durchgängige Be-
gleiter der Beziehungsar-
beit sind, haben sich die
Themen und Arbeitsin-
halte dennoch immens
gewandelt. Technische
Neuerungen und neue
Medien haben die Arbeit
verändert, aber ebenso
die  Kooperationen mit
verschiedenen Partnern,
vom kulturellen Bereich
über Präventionsange-
bote bis hin zur Berufs-
beratung. Abgerundet
wird das Angebot der
Kempener Jugendfrei-
zeiteinrichtungen durch
die ganzheitliche Bera-
tung und Unterstützung
der jungen Menschen
durch Pädagogen vor
Ort.
Als erste Jugendfreizeitein-
richtung hat im Jahr 1980
der „Campus“ am Spülwall
11 in Kempen den Betrieb
aufgenommen. Einige Jahre
später erhielten auch die
Stadtteile St. Hubert, mit
dem Jugendtreff „Cali-
mero“, und Tönisberg, mit
dem „Mounty“, sowie zu-
letzt das Quartier Hagel-
kreuz mit der „Alten Post“,
eigene Anlaufstellen für die
örtliche Jugend. Dass sich
diese Treffpunkte bis heute
beständiger Beliebtheit er-
freuen, liegt an dem steti-
gen Ausbau des Angebots
und der Orientierung an
den jeweils aktuellen The-
men und der Lebenswelt
junger Menschen. Auch in
diesem Jahr steht noch ei-
niges auf dem Programm.
Durch eine Kooperation mit
dem Kulturamt konnte vor
allem die technische Infra-
struktur des Campus erheb-
lich modernisiert  werden.
Neben einem  Medienraum,
in dem Workshops durch-
geführt werden (Podcast,
Hörspiel, Filmbearbeitung,
E-Sports etc.) befindet sich
eine junge Nachwuchs-
Theatergruppe  im Saal, die
eigene Projekte umsetzt
und diese  nun professionell
aufzeichnen und streamen
kann. 

Dies gilt natürlich ebenso
für alle weiteren Vorfüh-
rungen und Konzerte im
Saal. „Diese  Projekte sind
ein gutes Beispiel  für eine
ämterübergreifende Zu-
sammenarbeit. Durch die
Bündelung der Kompeten-
zen und Kapazitäten konn-
ten wir weitere attraktive
Angebote für die Kinder
und Jugendlichen auf die
Beine stellen“, so Bürger-
meister Christoph Dell-
mans.
Zudem sind bereits zwei
Einrichtungen mit öffentli-
chem W-Lan ausgestattet,
die anderen sollen folgen.
Parallel zur technischen
Modernisierung hat sich
aber auch die inhaltliche
Ausrichtung gewandelt und
das Angebot wurde konti-
nuierlich erweitert. 
Neben der klassischen Frei-
zeitgestaltung werden ver-
mehrt interessenbasierte
Gruppenangebote initiiert,
sowie  auch individuelle
und niederschwellige An-
gebotsformen mit präven-
tivem Charakter durchge-
führt. So kommen bei-
spielsweise monatlich Bera-
ter*innen von Jobcenter
und Agentur für Arbeit in
den Jugendtreff, um ge-
meinsam mit den Pädago-
gen vor Ort eine ganz-
heitliche Beratung anzubie-
ten.
„Für viele junge Menschen

ist der Weg in den Beruf
nicht einfach und es ist
schwierig, sie mit her-
kömmlichen Berufsbera-
tungsangeboten zu
erreichen. Durch die Koope-
ration mit unseren Jugend-
fre ize i te inr ichtungen
können wir die Jugendli-
chen besser erreichen, da
wir sie in ihrer vertrauten
Umgebung treffen“, erklärt
der Sozialdezernent und
Erster Beigeordneter Ben-
net Gielen.
Nicht zuletzt besteht eine
Kooperation mit der örtli-
chen Jugendhilfe im Straf-
verfahren, die präventive
Beratungsangebote in  den
Einrichtungen anbietet.
Gemeinsam mit den Kolle-
gen der Schulsozialarbeit
werden zudem Themen wie
Medien- oder Sexuelle-Bil-
dung im Rahmen von Prä-

ventionstheatern begleitet
und durchgeführt. Auch für
die Kinder im Ferienspaß
und den offenen Ganztags-
schulen, sind die Besuche
der Jugendtreffs mit ihrer
breiten Palette von Ange-
boten immer eines der
Highlights.
„Für uns ist es wichtig, die
Jugendlichen dort ‚abzuho-
len‘, wo sie gerade stehen
und ihnen Unterstützung in
allen Lebensbereichen an-
zubieten“, erklärt Jonas
Straeten, Kinder- und Ju-
gendarbeit Stadt Kempen.
„Wir möchten erste Anlauf-
stelle für ratsuchende junge
Menschen sein, zwischen
Jugendhilfe, Schule, Eltern
und jungen Menschen ver-
mitteln und dadurch eine
zuverlässige Konstante für
Kempener Kinder und Ju-
gendliche werden. 

�
Das Programm in 2023

Nachtfrequenz und 
E-Sport-Turnier

Kempen. In diesem Jahr
stehen in den Jugendzen-
tren unter anderem noch
folgende Veranstaltungen
auf dem Programm:
• 23. September 2023:
Nachtfrequenz „Nacht der
Jugendkultur 2023“
• Kulturelle Stadtbesetzung
– Urban Street Art
• In einem  Workshop kön-
nen Live-Installationen  mit
Lichttechnik  gestaltet wer-
den.
• 4. Oktober 2023: Ausflug
Kart-Fahren (1.Herbstferi-
enwoche)

• 11. Oktober 2023: E-
Sport-Turnier (2. Herbstfe-
rienwoche)

• November 2023: Auffüh-
rung eines Präventions-
theaterstückes zum Thema
sexualisierte Gewalt (ge-
plant).
• „Nein heißt Nein, oder?“

• Dezember 2023: Teens-
disco im Campus

Alle aktuellen Informatio-
nen und Neuigkeiten wer-
den stets über die Kanäle
der Sozialen Medien der
Kempener Jugendtreffs be-
kannt gegeben. facebook.
com/jugendtreffs.kempen
in s tag ram .com/kemp
ener.jugendtreffs 

�
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Rüdiger Woiwode geht mit 69 Jahren in den Ruhestand. 

Nachfolger für Garten-Technik
Woiwode gesucht

Kempen. Am Industrie-
ring Ost 65 in Kempen
dreht sich seit 37 Jahren
alles um die Maschinen
für Garten, Wald und
Grünanlagen. Hinter der
bekannten Adresse steht
Garten-Technik Woiwo-
de. Ob Rasenmäher, Auf-
sitzmäher, Rasenroboter,
Kettensägen, Häcksler,
Astscheren, Hauswasser-
werke samt der dazuge-
hörigen Wassertechnik,
Schneeräumgeräte zum
Kehren und Schieben,
Pflanzenschutz oder
Schutzbekleidung, bei
Woiwode findet der Kun-
de alles unter einem
Dach. Und das im Neu-
geräte- wie auch im Ge-
brauchtgerätesektor.
Doch die unzähligen
Stammkunden aus dem
privaten und gewerbli-
chen Bereich als auch
Kommunen werden sich
umorientieren müssen.
RüdigerWoiwodeschließt
sein Unternehmen zum
Ende des Jahres. 
„Dann bin ich 69 Jahre alt
und damit ist es wirklich an
der Zeit aufzuhören. Ich
möchte nicht irgendwann
aus meinem Geschäft getra-
gen werden“, sagt der Ge-
schäftsinhaber. Er machte
sich seinerzeit im Februar
1986 selbstständig, nach-
dem der gelernte Kfz-Meis-
ter zuvor in leitender Posi-
tion in einem großen BWM-
Betrieb tätig gewesen war.
„Mein Wunsch war es
immer selbstständig zu sein.
Die Gartentechnik stellte
damals eine Marktlücke dar
und ich nutzte diese Chan-
ce“, erinnert sich Rüdiger
Woiwode. Auf 100 Quadrat-
metern startete er mit einer
kleinen Werkstatt und einer
Verkaufsfläche als Einmann-
betrieb. Daraus hat sich im
Laufe der Jahrzehnte ein
Unternehmen auf 400 Qua-
dratmetern mit acht Mitar-
beitern entwickelt. „Ich wür-
de das Unternehmen gerne
an einen Nachfolger über-
geben, aber bis jetzt ist dies
noch nicht zum Tragen ge-
kommen“, bedauert Rüdiger
Woiwode. Er selber würde
einem Nachfolger bei
Wunsch auch noch eine

zeitlang mit Rat und Tat zur
Seite stehen. Schließlich
kann er sich noch genau er-
innern, wie es einst war, als
er sich selbstständig ge-
macht hatte, allerdings ohne
Unterstützung. 
In all den Jahren haben Rü-
diger Woiwode und sein
Team die fachliche Beratung
und den Service in sämtli-
chen Bereichen groß ge-
schrieben. „Das unterschei-
det uns vom Einkauf im In-
ternet. Bei uns kann der
Kunde die Geräte anfassen
und erhält vor Ort fachliche
Beratung samt aller ge-
wünschten Informationen.
Es bleibt keine Frage offen.
Und auch nach dem Kauf
sind wir für unsere Kunden
da“, betont Rüdiger Woi-
wode. Keiner steht bei even-
tuell auftretenden Proble-
men allein dar. Dazu kommt
die fachgerechte Wartung
der Produkte und sollte es
einmal zu einer Reparatur
kommen, können sich die
Kunden auf Woiwode und
sein Team verlassen. 
Betreffend den Service ist
der Liefer- und Abholservice
ein weiterer Punkt, der das
Kempener Unternehmen
auszeichnet. Inspektionen,
Wartungen sowie Schleif-
service findet der Kunde
ebenfalls vor Ort. Das große
Ersatzteillager sorgt bei Re-
paraturen für schnelle Hilfe.
Und sollte doch einmal

etwas nicht da sein, so be-
sorgt es Woiwode in kürzes-
ter Zeit. „Wir bleiben bis
zum Schluss ein Service-
dienstleister auf dem neues-
ten Stand mit guter Qualität
und breitem Angebot“, hebt
Woiwode hervor. 
Sollte sich wirklich kein
Nachfolger finden, läutet
Woiwode schweren Herzens
einen Abverkauf ein. Bei
diesem trennt er sich auch
von seiner gesamten Ge-
schäftsausstattung, inklusi-
ve dem Werkstattbereich.
„Aber vielleicht findet sich
doch ein Nachfolger, der das
gut gehende Unternehmen
übernehmen möchte. Ich
würde es mir für meine
Kunden wünschen“, sagt
Woiwode. Er selber freut
sich trotz des Abschieds-
schmerzes auf seinen Ruhe-
stand, denn die Enkelkinder
warten auf ihren Opa. Unter
anderem möchte man ge-
meinsam Segeln gehen,
denn das ist das langjährige
Hobby des Firmeninhabers.

Info
Adresse: Garten-Technik
Woiwode, Industriering Ost
65 in Kempen.
Öffnungszeiten: Montags,
mittwochs bis freitags je-
weils 8 bis 18.30 Uhr sowie
dienstags und samstags von
8 bis 13 Uhr.
Kontakt: Telefon 02152/
2841.                                   �

Stadtwerke Kempen 

Erstmals nach 16 
Jahren wird das 
Wasser teurer

Kempen. Nachdem die
Stadtwerke Kempen die
Wasserpreise fast 16 Jah-
re konstant halten konn-
ten, wurden sie nun nach
einer aktualisierten Kos-
ten- und Preiskalkulation
zum 01. September ange-
hoben. Betroffen sind so-
wohl die Grundpreise als
auch die Arbeitspreise für
Haushalts- und Gewerbe-
kunden.

Der Wasserpreis besteht aus
zwei Komponenten – dem
Grundpreis und dem Ar-
beitspreis. Der Grundpreis
stellt einen fixen Kostenbe-
standteil für z.B. Infrastruk-
tur dar. Der Arbeitspreis
beinhaltet neben Konzessi-
onsabgaben und Wasser-
entnahmeentgelten auch
Kosten für die verbrauchs-
abhängige Bewirtschaftung
des Netzes und der reinen
Wassergewinnung. 
Nach der Anpassung kostet
nun 1 Kubikmeter Wasser (=
1.000 Liter) 1,39 Euro
brutto, bisher waren es 1,28
Euro brutto. Das bedeutet
für einen durchschnittlichen
Vier-Personen-Haushalt mit
einem Verbrauch von gut
150.000 Litern künftig ca.
208 Euro brutto im Jahr –
knapp 16 Euro mehr als bis-
her. Hinzu kommt der jährli-
che Grundpreis. Der Grund-
preis für das oben genannte
Beispiel Einfamilienhaus er-
höht sich um 53,70 Euro
brutto auf 137,16 Euro
brutto im Jahr.

Auch bei der Wasserversor-
gung bekommen die Stadt-
werke Kempen die Auswir-
kungen der stark gestiege-
nen Kosten und zusätzlich
der Inflation deutlich zu
spüren. Das sieht man be-
sonders bei der Infrastruktur.
So wird der Betrieb durch
steigende Baukosten und
Materialien für Modernisie-
rung und allgemeine In-
standhaltung beeinflusst.
„Eine qualitativ hochwertige
Wasserversorgung ist im
Jahr 2023 nicht zu den Prei-
sen von vor 16 Jahren zu
realisieren. Deshalb ist eine
Anpassung nötig“, sagt
Siegfried Ferling, Geschäfts-

führer der Stadtwerke Kem-
pen. „Wir wissen, dass die
Kostenbelastung in der letz-
ten Zeit enorm war. Daher
beobachten wir die Energie-
märkte ganz genau. So
konnten wir schon die Preise
im zweiten Halbjahr in der
Grundversorgung für Strom
und Gas senken. Außerdem
bieten wir aktuell Sonder-
verträge zu marktüblichen
Konditionen ab 2024 an. In
diesem Jahr bleibt die Preis-
situation für alle kommuna-
len Energieversorger mit
Bestandskunden ange-
spannt. Dennoch gehen wir
derzeit davon aus, dass wir
Anfang nächsten Jahres bei
den jetzigen Entwicklungen
auch bei Strom und Gas
wieder auf einem marktüb-
lichen Niveau bei allen un-
seren Verträgen kommen.“

Wichtig zu wissen: Eine Mit-
teilung über die neue Ab-
schlagshöhe wird in den
kommenden Tagen nicht
verschickt. „Die Unter-
schiede durch die Preisan-
passung für das laufende
Jahr 2023 sind so gering,
dass wir die neuen Ab-
schläge erst mit der kom-
menden Jahresverbrauchs-
abrechnung Anfang 2024
verschicken“, erklärt Ferling.
Die neuen Wasserpreise sind
auf der Webseite der Stadt-
werke Kempen veröffent-
licht. Außerdem muss der
Wasserzählerstand nicht
zwingend mitgeteilt wer-
den. Wer das allerdings tun
möchte, kann dies online
unter https://kundenportal
.stadtwerke-kempen.de/
machen. Für eventuelle
Rückfragen gibt es auf der
Webseite ein eigenes FAQ:
https://www.stadtwerke-
kempen.de/de/Wasser/Was
sertarife/

Seit einigen Jahren ist der
Trinkwassergebrauch pro
Person pro Tag in Deutsch-
land deutlich zurückgegan-
gen. Tipps zum Wasserspa-
ren im Haus und im Garten
haben die Stadtwerke Kem-
pen zusammengestellt:
w w w . s t a d t w e r k e -
kempen.de/de/Wasser/Tipps
-zum-Wassersparen/      �

Musiknachmittag

Klassiker der
Filmmusik

Tönisvorst. Die „Alte
Post“ lädt wieder zu
einem Musiknachmittag
ein: Am 12. September,
15.30 bis 17.30 Uhr, kön-
nen die Gäste sich wieder
anhand von kleinen Kärt-
chen Lieder aus den 50er,
60er und 70er Jahren
wünschen. 
Dabei wird es auch um Klas-
siker aus der Filmmusik
gehen. Durch den Nachmit-
tag führt Musiker Ralf
Küntges mit Gitarre und Ge-
sang und als Disk Jockey. 
Der Eintritt ist frei. Kaffee
und Kuchen gibt es zum
kleinen Preis. 
Anmeldungen ab sofort un-
ter 02156/49 54 29.        

�
VHS-Vortrag

Physik - ganz
groß

Kempen. Das typische
Klischee eines Physikers
sieht so aus: Ein bleicher,
hagerer Mensch, der in
einem dunklen, unterirdi-
schen Labor eine Welt er-
forscht, die er noch nie
gesehen hat...Diesem Kli-
schee trotzend errichten
Physiker um den gesam-
ten Globus herum die
größten Experimente und
Detektoren der Mensch-
heit an Orten, die man
oft nicht vermutet. Bei
einem Vortrag der Kreis-
volkshochschule Viersen
begleiten die Zuhörer den
Physiker Dr. Philipp Hei-
mann auf einer Rundreise
zu verschiedenen Groß-
experimenten der Physik
auf der ganzen Welt. 
Die Veranstaltung findet am
Montag, 4. September, um
19 Uhr in den VHS-Räumen
im TZN Kempen, Industrie-
ring Ost 66, statt. Der Ein-
tritt ist frei.
Der Dozent will  seinen Zu-
hörern die phantastische
Welt der Physik näherbrin-
gen, die so oft als trist und
grau aus dem Schulunter-
richt in Erinnerung geblie-
ben ist.
Anmeldungen (K-Nr. Y705
001) erwünscht über kreis-
viersen-vhs.de, vhs@kreis-
viersen.de oder Tel. 02162
93480.               

�



Öffnungszeiten: täglich geöffnet von 12:00 bis 14:30 Uhr und 17:30 bis Schluss, Küche bis 21:30 Uhr,
Neustraße 31, 47906 Kempen, www.et-kempsche-huus.com, Reservieren & Vorbestellen Tel. 02152 - 899 7333

Coca Cola + Getränke Bührmann + Veltins Pils + Bolten Alt + FischZeelandia + Bad Camberger

Gastronomie mit           - Blut



0177 - 2 59 84 57
Lilienstraße 39 · 47906 Kempen

Telefon 02152/1866 
Mail: e.blauertz@arcor.de

Kurierservice
Edmund Blauertz

SCHNELL · FLEXIBEL · GÜNSTIG

KURIER-DIENSTE

Haus oder große, helle
Wohnung mit Garten von
seriösem Geschäftsmann
gesucht. Auch auf Renten-
basis. Bitte per Mail an den
Verlag unter: nib@az-medi
enverlag. de.

Antik & Genuß
www.antikundgenuss.de

Autos
www.autohaus-ullrich.com

www.??????????.de

Bäckerei & Konditorei
www.van-densen.de

Bilder+Einrahmungen
www.bildundkunstsommer.de

Buchhandlung
www.grefrather-buchhandlung.de

Fahrräder
www.radsport-claassen.de

Fitness
www.vhs.krefeld.de

Goldschmiede
www.Ophir-BOX.de

www.goldschmiede-ewert.de

Haushaltsauflösung
www.haushaltsauflösungen-

niederrhein.de

Immobilien
www.kock-immo.de

Klima-Technik
www.ktb-klima.de

Rasenroboter
www.koettelwesch.de

Restaurants
www.dacapoRistorante.com

Rechtsanwalt
www.rechtschaffen.info

www.????.de

Werbeagentur
www.e-28.de

Hier könnte Ihre Rubrik stehen!

Möchten Sie auch in unser 
Internet-Verzeichnis ?

Kein Problem ! Für 9,50 Euro (= 1 Druck-
zeile) zuzügl. der gesetzl. MwSt. haben Sie
die Möglichkeit unter einer bestehenden
Rubrik oder einer neuen Rubrik gesetzt zu
werden. 

Senden Sie uns eine E-Mail unter: 

nib@az-medienverlag.de 

NEU!

STIHL Motomix
Sonderkraftstoff 5l

29,90

GESCHÄFTLICHES

Abnehmen ohne Diät
mit Lasertherapie, Magnetfeld     
und Ultraschall-Behandlung
„Institut für Gesundheit”

0 21 51 / 31 87 91

Flick Dich, Reparaturen schnell
und günstig, kostenloser Hol-
und Bringdienst innerhalb von
Kempen 

Judenstraße 24, 47906 Kem-
pen, Tel. 02152 / 33 98.

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen

Tel.: 0 39 44 - 36 160
www.wm-aw.de Fa.

GESCHÄFTLICHES

STIHL Sägeketten-
haftöl SynthPlus 5l

30,50

HAUS GESUCHT 

WOHNMOBILE

NiB-Auslagestellen:
Brauchen Sie noch ein extra Zeitungsexemplar für die
Familie aus Übersee oder Ihre Freunde in Bayern? Hier
finden Sie unsere Zeitungen noch zusätzlich ausgelegt:

– Kempen - REWE, Kleinbahnstr.,  
– Kempen - Schreibwaren Beckers, Engerstr.,
– Kempen - Obstgut Hardt, St.Töniser Str. 131
– Kempen - Edeka-Markt
– St. Tönis - REWE-Zielke, Neuer Markt,
– Vorst - REWE Vorst, Am Kreisel 
– Grefrath - Bioladen Grefrath, Banken, 

Bäckerei Oomen
– Oedt - Banken + Albert-Mooren-Halle
– Wankum - Bäckereien, Tankstelle
– Wachtendonk - Edeka, Tankstelle Grant, 

- Banken und Bäckerei Oomen
- Schniedershof

Anzeigenschluss für unsere
nächste Ausgabe: 

18.9.23

Nix
vor?

Der Veranstaltungskalender
immer aktuell auf

www.niederrhein-im-
blick.de
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STELLEN-ANGEBOTE

Du hast uns gerade noch gefehlt. 
Du hast  Lust auf „bio“, du hast Spaß am Verkaufen? 

Du suchst eine Branche mit Zukunft?

Du willst Teilzeit?

Wenn ja, dann bist du bei uns richtig!

Meld` dich unter 02154/429359 oder info@biomarkt.com

Niederrhein. Kurator Se-
bastian Ilberg führt am
Sonntag, 10. September,
um 11 Uhr durch die
Ausstellung "Wie ist es
eigentlich gewesen? –
Geschichte in Spielen"
im Niederrheinischen
Freilichtmuseum des
Kreises Viersen. Die Aus-
stellung zeigt, wie Ge-
schichte seit dem 19.
Jahrhundert Spiele be-
einflusst –  von Brett-
und Kartenspielen über
Rollenspiele bis hin zu
digitalen Spielen.
Zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts haben sich zunächst
Plan- und Kriegsspiele in
der bürgerlichen Zivilgesell-
schaft verbreitet. "Nach

dem Zweiten Weltkrieg hat
die Entwicklung von Spie-
len mit historischen Bezü-
gen begonnen. Diese
Entwicklung hält bis heute
an", erklärt Ilberg.
Spiele unterschiedlicher
Genres nehmen historische
Begebenheiten zum Aus-
gangspunkt.  Häufig wird
dabei Geschichte mit Fik-
tion vermischt und histori-
schen Ereignissen ein
alternativer Verlauf gege-
ben. Die Ausstellung erör-
tert, was die Faszination
dieser Spiele ausmacht und
ob diese historische Fakten
vermitteln sollen.
Die Ausstellung kann noch
bis Sonntag, 10. September,
besucht werden.          �

„Geschichte in Spielen”

Führung durchs 
Museum
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Klatsch & Tratsch...
von Toni Vorster

Konzert in der “Alten Post”

„Traces” spielen 
Klassiker der 60er 

und 70er
Tönisvorst. Ob Marius Müller-Westernhagen, Peter Maf-
fay, Rolling Stones oder Beatles: Knapp 40 verschiedene
Interpreten haben die drei Musiker von der Band Traces
im Repertoire. Die kommt jetzt am Donnerstag, 7. Sep-
tember, für ein Konzert in die Begegnungsstätte “Alte
Post”. Mit eigenen Arrangements, mehrstimmigem Ge-
sang, Gitarre, Bass und Keyboard werden Klassiker der
60er und 70er Jahre live gespielt. Einlass ist ab 14 Uhr,
Konzertbeginn um 15 Uhr, Begegnungsstätte „Alte Post“,
Markt 3, Vorst, 02156/49 54 29.                                      �

Am Samstag, 23. September

Vogelschießen der St.
Sebastianus Schützen

Tönisvorst. Mit einem Festumzug und der Abholung des
amtierenden Königs beginnt am Samstag, 23. September,
das Vogelschießen der St. Sebastianus Schützenbruder-
schaft Vorst. Schauplatz ist traditionell die Gerkeswiese.
Ein ausführlicher Bericht folgt. �

+++ Jetzt schon an Tul-
pensonntag denken? Die
kommende Prinzessin
Magdalena Ackermann
tut dies. Auf vielfältige
Weise. An das Wetter hat
sie schon mal gedacht.
Und ihr Wunschwetter
bestellt. Ein trockener Tul-
pensonntag soll es wer-
den. Mit Sonnenschein.
Toni Vorster schließt sich
dem gerne mit einem
sommerlichen Helau und
Klappertüüt an.

+++ Neues gibt`s auch
von einer anderen - be-
reits amtierenden - Majes-
tät. Zum bundesweit aus-
geschriebenen 11. Apfel-
turnier der Schieß-
freunde-Freischütz-Tell
kamen in diesem Jahr 168
Starter auf das Gelände,
um an den Wettkämpfen

mit dem Blasrohr und
dem Sportbogen teilzu-
nehmen. Unterbrochen
von mehreren Regengüs-
sen konnte das komplette
Wettkampfprogramm
durchgezogen werden
und die viele Vorberei-
tungsarbeit hatte sich ge-
lohnt. Gelohnt hat sich
auch das Training in den
eigenen Reihen, denn
beim Wettkampf um den
Supercup, den die drei
besten Teilnehmer unter-
einander austrugen, siegte
mit Holger Tolles (hier
links im Foto) ein „Eigen-
gewächs“ des SFT St.
Tönis. Zuvor hatte er be-
reits  beim Wettstreit mit
dem Compoundbogen
den Sieg geholt und traf
nun - unter den Augen der
Tönisvorster Apfelkönigin
Jaqueline I – beim Schuss

auf einen freischwingen-
den Apfel. Dem Turnier-
namen entsprechend hat-
te die Apfelkönigin für alle
Teilnehmer einen Apfel
aus der neuen Ernte mit-
gebracht und so deutsch-
landweite Werbung für ihr
eigenes „Königreich” ge-
macht. 

+++ Gegen “Container-
kinder” spricht sich die
CDU-Fraktion Tönisvorst
aus. Gemeint sind Schü-
ler, die während einer
Umbau- oder Erweite-
rungsphase ihrer Schule
übergangsweise in Con-
tainern unterrichtet wer-
den. Laut CDU-Fraktion
fehlen in Tönisvorst für
das Jahr 2023 63 Plätze in
der offenen Ganztag-
schule (OGS) und zusätz-
lich weitere 58 Plätze in
der Betreuung. Allein in
der Grundschule Vorst
gebe es 18 Plätze in der

OGS und 35 Plätze in der
8-14 Uhr Betreuung zu
wenig. „Wir wollen eine
schnelle Lösung, aber
keine Containerkinder,“
sagt der Fraktionsvorsit-
zende Christian Rütten.
„Eine finanziell nachhal-
tige sowie schnelle  Lö-
sung wäre für uns z.B.
eine Erweiterung in Mo-
dulbauweise.“ 

+++ Als Volker Schmidt
im Jahr 1983 die Berufs-
ausbildung zum Schlosser
bei Heinrich Kleefisch
sen, unter der Ausbil-
dungsleitung von Hein-
rich Kleefisch jun. be-
gann, war sein heutiger
Chef, Christian Kleefisch,
gerade mal drei Jahre alt.
1986 legte er die  Gesel-
lenprüfung ab und blieb
der Firma, die inzwischen
ihren Sitz am Tempelsweg
11 hat, über Jahrzehnte
treu. Am 22. August die-

sen Jahres feierte der 56-
jährige Volker Schmidt
sein 40-jähriges Betriebs-
jubiläum. „Besonders in
der heutigen Zeit ist dies
etwas ganz besonderes”,
meint Silke Kleefisch,
„und wir hoffen, dass er
bei uns noch sein 50-jäh-
riges Jubiläum feiert und
möchten ihm auf diesem
Wege danken für sein En-
gagement - ihm war kein
Weg zu weit, keine Über-
stunde zuviel -  und seine
Geduld. Wir sind stolz,
ihn als Mitarbeiter zu
haben.”     �



Inh. Biela

02152/ 99 84 846

Freitag

1.
Sept. 
2023

Samstag

2.
Sept. 
2023

Montag

4.
Sept. 
2023

Dienstag

5.
Sept. 
2023

Mittwoch

6.
Sept. 
2023

Donnerstag

7.
Sept. 
2023

Hauptstraße 4  47906 St. Hubert/Kempen  Tel.: 02152/ 99 84 846

Teppichwäscherei St. Hubert /Kempen

Kostenlose Beratung!  – Ein Anruf genügt!

Telefon 02152 / 99 84 846


